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DieNamenstagederWoche:FR(15.5.):Sophia-SA(l6.5.):JohannesNepomuk,Ubald-SO(l7.5.):Paschal,Diehnar-

Z QO(18.5.):Johannes,'Erich=pI(19.5.):qölestin,Ivo-MI(20i5.):%iardin,'Elfriede-DO(2L5.):Theobald,Ehren7
' frfö;d,  -Hermapn  Josef  r FR (22.5.):  Julia,  Rita  - Der  Mai  in der  Mitte.  hat  för  den Wuiter-immer'noch  eine  Hütte.

ÖsterreicNrsche  fünder-
züchter  helfen  Erdbehen-

opfern  ir4 SüditalieÜ
- (LLK)-  Am  Montag,  4. Mai. 1981, wurden

anläßlich  der  Internationalen  Landwirtschafts-

messe  in Foggia  72 in Österreich  angekaufte

Zuchtrinder  erdbebengescMdigten  Bauern  in

Süditalien  übergeben.  Der  Ankauf  in  Osterreich

wur-de  durch  Spenden  der  Rinderzü'chtverbände

und  durch  'Direktzüs6hüsse  des  Büridesministe-

riuf'r'.s  ffir  Länd-  uÖd  Forstwirts3haft  ermöglicht.

In  Tirol  wurden  32 Tiere  für  diese  Hilfsmaß:

nahme  angekauft.

Zum  Einsat-  von  Aizut,füfültlu  fü der
tierischen  Produktion

ninÖ Kl- arstellung  des  Landt'svetfönärdirketors  und  d[es

Tierzüfötdirektors

}'iilii:  Bene

Wic  sctnvÄclilicli iväreii  wir  geblieben,

uenn  llll'i  das Leben  nie  Öinen  Gegner

"  , gesclienkt  liiitlc.
' ll.iiis  Künkcl

In  letzter  Zeit  traten  wiederholt  Meldungen

über  den  unerlaubten  Einsatzvon  Arzneimitteln,

insbesondere'  von  Hormonen  und  Afötibiotika,

durch  die  Baue:rn  auf.  Die  Verabreichung  solcher

Mitte2 an dte fü'r die Lebensmittelgewinnung  be-
stimmten  Ti,ete  ist  nach  § 15 des  Lebensmittelge-

setztes  1975verboten.

Er]aubt  ist  aber  ihr  Einsatz'zur  Krankheitsbe-

handlung  auf  Grund  tierärzt1i6her  Vorschrei-

bung.  Der  behandelnde  Tierarzt  hat  dabei  die

Tierhalter  bei  der  Verabreiöhung  von  Arzneimit-

teln,  die  Rücksfönde  verursachen,  über  die  Frist

iu  informieren,  während  der  mit  bedenklichen

Rückständen  zu  rechnen  ist.  Auch  das  Futtermit-

telgesetz  gibt  genaueste  Vortchri'ften  über-Art

und %enge der im Futter  erlaubtenArzneimittel.
Die.Einhaltung  dieser  Vorschriften  wird  laufend

durch  die  vom  Gesetz  bestimmten  Kontrollstel-

len  überwacht.

Die  Berichtein  den  Medien  könnten  beim  Kon-

sumeanten  den  Eindruck  eines  größer.en  Medika-

mentenmißbrauchs  erweckt  haben.  Dieser  trifft

in  keiner  Weise  zu.  Die  Vertreter  der  Landesland-

wirtschaftskammer  und  der'Veterinärbehörde

der  Tiroler  Landesregierung  stellen  zu diesem

Problemfest:  - -

Wie  es früherwar

Der2.  Zug derF.FeuerwehrLandeckim  Jahre  1928.  Das  Bild  wurde  uns  von  Hans  Sommer.  Zanis.  zurVer-
fögung  gestellt.

Ein  solcher  Mißbrauch  kann  niemals  im  Ii

teresse  der  landwirtschaftlichen  Tierproduktic

gelegen  sein.  Er  rächt  sich  frühec  oder  später,  ie

der  unsachgemäße  Binsatz  schließlich  negatii

Wir4ungen, wie-Krankheit und Wachstumssti
rungen,  herbeiführt.  Es kann  wohl  nicht  ausg

schlossen  werden,  daß  einzelne  der  Versuchur

unterliegen  und  zu unerlaubten  Mitteln  greifei

Wegen  solcher  Einzelfölle  -  bisher  in  Tirol  alle

dings  nicht  Öachgewiesfö  - dürfen  aber  nic)

ganze  Produktionssparten  der  liroler  Viehwii
schaft,  die  Kälber-  und  Sc§weinemä.ster,  diskr

miniert  und wirtschaftlich  gescMdigt  werden.
Die  LändwirtsEhaft  weist  solche  Pauschalbi

schuldigungen  zurück,  Ihr  natürliches  Interesi

i.it  es, den  Absatz  ihrer  Produkte  zu fördern  un

deri  Verbrauchern  gesunde  und  qualitativ  hoc}

wertige  jebensmittel  zur  VertTigung  zu stellei

Sie wünscht  eine  ausreichende  Uberwachun

und begrüßt di7 vori der Veterinär- und Gesum
heitsbehörde  angeordneten  und  seit geraume

Zeit  durchgeführten  Kontrollen  sowii  die  Untei

suchungen  nach'  Arzneirriittei1rückständen.  Ir

Falle  jon  Verstößen  soll-gegän  die  Betroffene

mit  aller  StrÖnge  vorgegä6gen  weiden.

Glücklich.'  wer  einen  wahren  Freund

Diö  bösen  Medien,
Immer  wreder  wer,de'ie.h  mft  einem  eigen-

artrgen  Vorgang  konfrontiert:  Da treibt  ein

einzelner  oder  eirie  G5uppe  irgendeine

Sauerei:  für  welche  eindeutige  Beweise  vor-

liegen.  {)e'r  Tintinger  rst jedoch  meist  dei,

welcher  die  Sauerei  öffentlich  kritisiert.  Oder

anders:  Als  der  böse  Stinker  steht  nicht  der

Furzer  da, sondern   jener,  welcher  sagte:

Wenn  durch  Medrkarnentenmi(3brauch

ernzelner-viele  in Verruf  kommen,  sind  flugs

die  Medien  schuld.  welche  die  Sauerei  auf-

gedeckt  haben.

So fassö  ich  jeden,falls  den  Satz  aus  der

Aussendung  der  Landes-Landwirtschafks-

kammer  auf:,,Die  Berichte  rn den  Medien

könnten'beim  Konsumenten  den  Eindruck

eiües  größeren  MedikamentenrrM3brauchs

erweckt  haben.  a'

Wenn  ein  solcher  Eindruck  erweckt  wur-

de:  -  sind  da  am  Ende  rücht  jene  schuld,  die

mi(3braucht  haben?  O.P.
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,,Das  Perger  Drittel"  jubilierte

,,Das  PergerDrittel"-diesisteingeographisch-

kulturhistorischer  Begriff,  mit  dem  wohl  wenige

etwas  anzufangen  wissen.  In  der  Festschrift  zum

60jährigen.Tierzuchtjubiläum,  das am  3. Mai  in

Seifaus  begangen  wurde,  enthüllt  Gottfried  Juen

den  geschichtlichen  Hintergrund:

,,Die  Almwirtschaft  hat  schon  sehr  früh  den

wirtschaftlichen  Zusammenschluß  notwendig

gemachi.  Eine  ergiebige  Ausnützung  der
Almweiden  war  'durch  die  wachsende  Bevölke-

rung  auf  der  Sonnentörrasse  -  schon  im  frühen

Mittelalter  beginnt  die,  germanische  Siedlungs-

welle  - 'eine  wirtscNaftliche  Notwendigkeit.

Voraussetzung  dafür-waren  TfftigkeitÖn,  die  nicht

einer  allein  füsorgen  konnte,  sondetn  nur  durch  .
eine  Gemeinschaft  verrichtet  werden  konnte.  So

mußte  man  defi  Trujen  i-mmerwiederausbessern,

die  Weideflächen  von'abgebrochenen  Felsbrok-

ken  und  Lawinenächutt  befreien,'di-e  Wasserläufe

';,ulieren,  neue  Wege,  Stege  und  Zäune  anlegen

und  vieles  andere  mehr.  Nur  der,  der  bei  der

Instandhaltung  der Almen  mithalf,  hatte  eiö

Almnuizungsrecht.  Es entstanden  die  sogenann-

ten  Weiderechte.  Auf  diese  Weise  waren  alle  Be-

wohner  durch  gemeinsame  Interessen  verbun-

den.  Man  bestelltegemeinsäm  Hirten  und  Senner

und  verrechnete  gemeinsam  deren  Lohn.  Das

Sennlohnanlagen  u. Hirtendingen  ist  noch  heutp

ein  mit  Knödel,  Fleisch  und  Kraut  gefeiertes  Er-

eignis  dieser  Gemeinschaft.  Auch  das Aufteilen

der  hochw@rtigen  Almprodukte"  Butter  undaKäse
erforderte  Zusammenarbe:it  und  Organisation.

Der  Wald,  'der.in  der  Nnhe der  Almw.eiden  lag',

wurde  in die genossenschaftlichen  Interessen

einbezogen.  Aus  diesem  Wald  entnahm  man  das

Holz  zum  Bau  der  Tajen,  zurAnlage  von  Zäunen,

zum  Feuern  in der  Sennhütte  u.a. Die  Wirt-

schaftsgemeinschaft  auf  der  Sonnenterrassö  war

zur  wichtidstep  Grundlage  der aufstrebenden
LandwirtscMft  geworden.

'!päter;-als  auch  die  Ta1ebene  sförker  besiedelt

wurde,  entstand  aufdei'  rechten  Seite  des Inns  ei-

ne  zweite  große  Wirtschaftsgemeinde.,  Zu  dieser

schlossen  sich  die  Bewohner  von  Prütz,  Ried,  Tö-

sens,  Fendels,  Kauns,  Faggen,  Kaunerberg  und  -

tal  zusammen.  Da  die  einzelnen  Orte  ziemlich

weit  auseinanderlagen  und  sich  die  Organisation

d'er  Wirtschaftsgemeinsch'aft  irömer  mehr'verfei-

nerte,  wurde  noch  im  Hochmittelalter  diese  Ge-

meirischaft  geteilt.  Der  eine  Teil  hatte  Prutz,  der

andere  Kauns  als Mittelpunkt.  Damit  gab es in

dieser  Region  drei  Drittel  als  selbständige  Organi-

sationen  und  zwar:  Perger-Drittel:  Fiss,  Ladis,

8erfaus  -  Ebner-Drittel:  Prutz,  Ried,  Fendels,  Tö-
sens  -  Kauner-Drittel:  Kauns,  Faggen,  Kauner-

berg,  Kaunertal.  Jedes  Drittel  hatte  auch  eine  so-  <

genannte  Dingsätte  mit  Dingstuhl,  und  zwar  das

Perger-Drittel  in  Fiss,  das Ebner-Drittel  in  Prutz

und  das Kaunei-Drittel  in Kffiuns.  Das  Ding  war

die  Versammlung  aller.  Mitglieder.  der Wirt-

schaftsgemeinschaft.  Es wurde  von  Fall  zu Fall

einberufen,  um  anstehende  Frajen  und  Proble-

ri'e  zu besprechen  und  Entscheidungen  zu tref-

fen.'I)ie'Teilnahme  am  Ding  mar  Pflicht,  unent-

schu1digte5  Fernt'leiben  wurde mit einer Geld-
buße  bedacht."  "

Bei  der  Jubiföumsaqsstellung  wqrden  230

Stück'Giauvieh,  60 Haflinger  und  85 Schafe  aus-

gestellt.  Die  erfolgreichen  Züchter  erhielten  die

Ehrenplaketten  am  Abend  be:im  Züchterball

überreicht.

Die  Ehrenschützer,  - Landeshauptmann

Eduard  Wallnöfer,.Hans  Astner,  Präsident  der

Landeslandwirtsci'iaftskammer,  ' utid  Bezirks-

bauernobma'i'in  Franz  Greiter  würdigten  die  Lei-

stungen  der  Bauern  dek  Perger  Drittels.

}'Illl)  lialliiii

So sagte  Walffiöfer  in  seinem  Geleitwort:,Jch

freue mich, 4aß rpan in Serfaus.im Rahmen dieser
Veranstaltiing  die Entwicklung  der Grauvieh-

und  Haflingerzuch € verfolgen  kann."

Präsidföt  Astner  wies  aufdie  Erschwernisse  für

die  Bauern  hin,  die  dadurch  entstünden,  daß,,ei-

ne im  Vertföltnis  zilr  Verbesserung  der  Produkti-

vität  der  bäuerlichen  Ärbeit  unvertretbare  Steige-

rung  der  Kosten  für  Betriebsmittel  und  Lebens-

erfordernisse"  ätattgefunden  habe.

In  'den,,Mösern"  zwischen  Schnarfö  und-Pettneu  wird  gegenwärtig  der  Strang  für  die  Sanunelkläranlage

Oberes  Sfönzerta1  verlegt.-Ijas  Vollbiologische  Kläföerk  wird  in  Flirsch  errichtet.
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füi  de('Vprsamm]unj  ae'r Tisföler  des Bezirkes

Landeck  12o3'inte BIM  Gigele  AIt-Be:zirl5iiimung5-.
meister.Ko-mm.-Rat  Josef  Deis'enberger,  LIM  KR.

Jösef  Spari;,den  neupn  Fachgrrippensekreför  Paul  -

Huirier,  aen  Landeslelirlingswart  Fragn:u;  ufia-BS

Dr.  Siegfried  Golin'i  begrüßen.  '

Nacl'i  dein  Gedenken  für  die Öerstorbeonen Be-

rurskqllegbn Pliilipp  ffute?,  Kauns  ui'id Rudolf

Büsel,  S'i. Antoi'i,  e;stattete  'BIMaGigele einen

umföss6nden  Rechenschaftsbericht.  Er koimte

dabei  auf  eine  große  Anzahl  von  Aktivitäten  wie

Betriebsbesuclie,  Teil  nahn'ie  an Lem]ingswettbe-

werben,  Pressekontaktei3  'iind  Landes- und.fü-
zirksaussföcißsitzungen  verweisen.

Zur  Nacliwüclissituation  stellte  'er fest,  'daß

derzeit,126  Lefülinge'im  Bezirk  LaiJeck,  davon

47 im ersten,  47 im zweiten  und  32 iin dritten

Lelirjalir  in Ausbildung  sicli  befinden.  Ein  über-

aus  großes  Pröblein  stellt  dabei  die  starKe  Abwan-

derung  voi'i  qualifiz!erten  Arbeitskräften  aus dem

Tisfülergewerbe  da?; -  der  Großteil  der  Berufsab-

gänger  wai'idert  insbesoiidere  in den  öffentlicliei'i

Dienst  ab. Die'  Auftragslage  iin  Jame  1980  warim

Bezirk  Landeck  Uiberiuis  gut  und kiinn  auch  am

Begini'i  des Jal'ires  1981 als gut  baezeichnet  wer-

den;  die Preissi'Uiatiön  istjedocli  dieserAatftrags-

lage niföt  entsprecliei'id.

Erstinals  wurde  iin Bezirk  Landeck  ein Schi-

rennen  der  Tiscliler  des Bezirkes,durcl'igeführt;

mit  158'Tei1ne1iinern  waar das lnteresse  überra-

scliend  groß.  Das Rennen  wurde'duarc)i den Be-

treuungsiuiHscl)uß  füit Unterstützung  des Kolle-
gen Edmund  Tuinler  organisiert.  i '

Heini'icli  Stark  als Vorsitzender  der Lelyab-

scfüußprüfui?gskomi'nissioi'i  gab einen  Überblick
über  di.e im Jal'ire  1980 abgehaltenen  Lemab-

sclilußprünii'igen.  Iin Jame  1980 fönden  insge-

siiint  4 Prürungen  mit  39 Prüflingen  statt,  für  das

Jam  1981 sind etwa gleicli  viele  P;üflinge.zu

crwarten.  Sein besonderer,  Dai'ik  7a1t der Firinii

Deisenberger OHG Ziuns für die Bei1eitstell'ung
der  Werksfötte  zcir Durct%ülirung  der  praktisclien

PrCii'cing.

Anton Kröpfl  als VorQitzender des Bc1,7ehicings-

iuissc5uisses  gab einen  Uberblick  Uföer den dcr;ci-

tigei1  Kiissitstiitqd."  '

BS Dr.  Goliin  erastiittete  eri'i Ref'erat  zum  Tl'icinii

Arbeilerabf'ertigung.

a

»

-i

Großzähiung  1981
In den näcl'isten  Tagen  werden  aie von

der  Stadtgemeinde  Landeck  bestellten

Zählorgane  ZLl Ilmen  kommen  und  die  For-

mulare  ausfiillen.  Unterstutzhn  Sie  das

, ZähIorgandurchRASCHEundKORREK-

TE Antworten.   . '

Hingewiesen  wird  nocheinn'ial  auI' die

' AUSKUNFTSPFLICHT!  .  

Bedenken  Sie,  daß  Ilire  Angaben'

attssclilie!Ilicli  für  statisti-

sche Zwecke  veriei'idet'werdei'i,  keinös-  '

wegs  als Ui'iterlage  für  eii'ie  eventl.  Besteue-
rung.

Für  das Zählorgan  bestel'it  strengste

GEHEIMHALT_UNGSPFLICHT!

Der  Bürgermeistfir:  Anton  Elraun

a #

'LI M' KR  Josef'  SI)FlI1 ging  it'i scinem  Berichi  vor

alleinauf  das Forderringsprogrtunin  der  Ge;werk:

scliaft  zu den bevorste)ienden  Kollcktivvertrirgs-

verliaimlungei'i  sowie  iui['  die besonderen  Aktio-

nen der  Landesinnung  ein.

AUSSTELLUNG

,,WOHNQUALITÄT  -  .

MEISTERSTUCKE  DER  TIROLER  TISCHLER..

Das  W'irtschaftsförderungsinstitut  und  die  Lan-

aeffiinnung.der %ischler der Tiroler  Hanfülskar;n-
mer  veransialten  vön  15. Mai  bis 8. Juni  1981 im

Ausstellffir:@ssaal der Tiroler  Handelskammer,

Innsbruck,  Mpir4hardstraße  14, 4ie  S-ondetschau

,,Wohnqualität  -.M@isterarbeiten
' der  Tiroler  Tischler"

Hqlz  ist  seit  jeher  einer  der  vielseitigsten  Roh-

stoffe'  unserjr  Erde.  Unentbehrlich  seit Beginn

.der  M enscheitsgeschichte,  ist das Naturprodukt

nolz  auch  au5 unsereF'  hochtechnisierten  Gegen-

wart  nicht  wegzudenken.  Die  Techniken  und

Techno1o@ien-hä6en ffiich gewandelt;  Holz  ist
nicht  mehr  nur  Matetial  für  Balken  und  Bretter,

Mastfö  und  Pfosten;sondernauchAusgangsstoff

füf  die  versphiedena;tigsten  Produkte.

Gerade  irff  Land  Tirol  stellen  dit'heimischen

Tischlerb;triebe  seit  Jahren  unter  Beweis,  daß sie

es hervorragend  verNtehen,  eine  Ve- rbindung  twi-

schen,,Umwelt  und  WÖhnen".herzustbllen.

Die  Tiroler  Tischlerinnung  hat  die  besten  Mei-

sterstücke  der  letzten  4Prüfungsjahre  ausgewählt

und  -  ergänzt  durch  gleichfalls  von  Tischlerhand

stammende@  Wandplastiken,  Holz?eliefs etc. -  in
ansprechender  Weise  zur  ScMu  gestellt.

Eine  Tonbildschau  zeigfdieMöglichkeiteap  der

Einbii'idung  von  Einzelstücken  ü) unterschiedli-

cBe Wohnbereiche.

Tiroler  Tischler  haben  eine  gediegene  Ausbil-

dung.  Die  cirka  30 zur  Schau  gestellten  Meister-

stücke  sind  ein  deutlicher  Beweis  dafiir.

Wer  ist  Nacht-,  Schicht-

Schwciail»eilei?

Mit dem,Nacht-, Schicht- und Schwe3arbeiter-
gesetz  kommen  neue  Belastungen  auf  die  Wirt-

schaft  zu,  die  gigantisch  sind.  Sie bewegep  sich  in

Milliardentföhe.  Und  das in  einer  Konkurrenzsi-

tuation  im..Export,  die äuß,erst  angespannt  ist.

Wenn die Regierung nicht  en41ich  damit aufööre,

, den  Betrieben  immer  yiedaer  neue  Belastungen

aufzu6ürden,  werden  immer-mehr  darunter-zu-

sammenbrec5en,  heii3t  es im Pressedienst  'det

Industrie..'

Um  aber  nicht  mrßversfanden  zu werden;  'nie-

r4qnJ mißgqnrit den wirklichen  Nacht-  uThd
Schwärstarbeitetn  weitere  soziale  Vert-esserun-

.geii. -Insbös6ndere dort,  W(' es zua jesundheitli-
;hen  Schädigungen  l- trötz  der  schon  bish-er  gel-

tefüden-  Sachutz- und Zulagönbestimrnun@en  L
komm[,  wird man Abhilfe  %den  müssein.  Woraan=
Kritik  geübt  wird,  sind  nicht  Einze]verbess'erun-

- gen, sonde?n  ist 'die. Zusammenballung  von

neuengBelastungen zuz  denkbar ungünstigsten.
Zeitpunkt.  ' , ' a

Der  Gesetzefitwurf  würde  eine  Erhöhung  der

Arbeitskoste:n  bis zu 16 Prozent  pro  betroffenen

Der  Mai
Im vollen  Glanze

erbluht  die NaFur

Im Blu[enkranze

die Frohna[ur

Umsd»lungen  im Grunen.

vön teben  urngebeh.

zirpen  die Grrllen

vom Liebesleben - Hel<a  Ofner

Arbeitsplatz  t;ringen.  Der  Hintergedanke  be'i di

sem  Entwurf  sei aber  aüch,so  5agen Expertei

daß eine  Arbeitszeitverkürzung  auf  36 Wochei

stunderi  einge,schmuggelt-werden  soll.-Die  ;,ofl

zielle"  Arbe,itszeifverkü;zung,  die  jä  -aucH scho

auf,demTischliegt,  käme  aannnatürlichnoch  e:

tra  dazu.

Weiters  sind  im  Entwurf  vorgesehen:

Ein  Zusatzurlaub  bis zu einer  Woche.  Jefü

dritte  Jahr  ein mehrwöchiger  Kur-  'bzw. Erh«

lungsurlaub.  Ein  Sönderruhegeld  aÖ dem  57. Lt

bensjahr.  B6zah1te  Kurzpause6  von  5 Minuten'i,

Arbeitsstiinde  - das sind  40 Minuten  pro Tä)

Und  dann  können,  bei bestimmten  Voraussei

zungen,  Nacht-  und  Schwerarbeiter  pragmat

siert,  das heißt,,SchiGht-Beamte"'werden.
Wer  ist nun  im  Sinne  des Gesetzentwurfes  eii

Nachtschichtschwerarbeite'r?  Hier  sifüd  den

Erfindergeist  keine  Grenzen  gesetzt.  Eine  lange  -

und immer  noch län@erwerdende  Ko]onn

scheint sich zu bilden, die äelbsi'dem  hartgesotte
nfö Sozialminister  dön Angstschweiß  'aus dei

Poren  tteibt.  Nun  muß  auch  seinerMeinung  nac}

der  Personenkrejs  e!ingeenjt  werden.  Als  Beispie

na,nnte  er den Dienjtleistun@ssektor  irü Frem

denverkehr.  Den  öffentlichen  Dienst  könne  mat

aber  nicht  völlig  ausnehmen.  a

Nun  sind  Experten  der  Sözialpartner  dabei,  ei

ne ,%sleqe zü treffeffi. Keine,  leichte  Aufgabe

wenn man  ben0nit,  daß  Bäuerinnen,  Hausfrauer

und Mütter  wohl  auch  8acht-,  Schicht-  unc

Sonntagsarbeitersind.  Insb6sondörejene,  diäne

bender  Versorgung  ihrerFamilie  noch  halb-  odi

sogar  gan7tägig  in  qinem  Betrie6  arbeiten!  F.S*
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Arlberg  Schnellshaaße  S 16:  Optimale'
Lawinenverbauung

Ganderbachgalerie  zwischen  Pettneu  u. St. Jakob

Bautenminister  Karl  Sekanina:,,Selbstjene  Ab-

schnitte der  S 16 werden  ahgesicherl  die  durch  ein

Jahrhundert-Ereignis  gefflhrdet  sind!"

,,286,8  Millionen  Schil1ing  sirid  im Zuge  der

Arlberg  Schnellstraße  S 16 für  Sicherung  vön  La-

winen  und  Muren  verbaut  worden.  Vom  13:972

Meter  langen  Arlberg  Straßentunnel  abgesehen:

Auch  auf.den  beiden  Rampen  wird  eine  optimale

Wintersicherheit  angestrebt  und  selbst  jene  Ab-

schnitte  der  S 16 werden  abgesichert,  die  durch

ein Jahrhundert.-Ereignis  geföhrdet  sind!"  Das

erklärre  Bautenminiüter  Karl  Sekanina  zum  The-

 ma Wintersicherheit  der  Arlberg  Schnellstraße.

Der  Stellenwert  der  Wintersicherheit  wird

schon  dadurch  ausgewiesen,  daß die  10;6  Kilome-

-"1 lange Trasse in Tirol  durch 2,3 KilometerTun-
a,+Ölstrecken  führen.  Weitere  3,5 Kilometer  sind

durch  Lawinenschutzgalerien  geschützt.'Bei

zwei  weiteren  Lawinenzügen  wurde  die  hochran-

gige  Straße  durch  Auffangbecken  ünd  Stützver-

bauten  gegen  Lawinenabgänge  abgesichert.

Fihjahrsfahrt

ins  Kleine  Walsertal
Die  Öslerr.  Fracienbewegung  Zäms  liidt  alle

recht  hcrzlicli  ZLI einer  Falyt  in das scl'iöne  Kleine

Walsertal  ein.  .

Hinführt:  Fernpiiß  - Tai'inlieiinertal  - Ober-

JOCI1 -  Soi'ithofaen  -  KI. Walsertal;

Rückfiil'irt:  BregenzerwaId-HocIitannberg-FIc-

xen  -  Arlberg.

Abfiihrl  ist ain 28.5.  1981 (Cliristi  Hiininelfül'irt)

um 9 Ulir  voin  Gaslliof  Haueis,  Ziuns;

Fahrpreis:  150. -  S;Anineldungen  baldigst  erbe-

ten tm Tel.  21424  oder  an Matliilde  Köcl'ile;  ÖFB-
Zains.

Freue  dich  an  dem,  was  du  besiizt!
Pliilü

Sekanina:,,Flaschenhals  zwischen  Landeck  und

Flirsch  muß beseitigt  werden!"  -

,,Jede Kette ist-nur  so stark  wie  ihr  schwächstes

Glied':  sagte  Sekanina.  ;,Derzeit  wird  die  Umfah-

rung Landeck  mitdem2.750  M,eterlangen  Perjen-

Tunnel gebaut.  Zwischen  Landeck/West,  Pians

und letztlich  Flirsch/Ost  haben  wir  äinen  Fla-

schenhals, der beseitigt  werden  muß.  In dieserrr

Bereich ist die Bundesstraße  stellenweise  sehr

schmal, kurvenreich  und  steil.  Der  Langsamste

diktiärt  das Tempo.  Was  nützt  die  mit  Milliarden-

aufwand gebaute  Gesellschaftsstrecke,,wenn  die-

ser Engpaß nicht,  beseitigt  wird.  Nach  Fertigstel-

lung der Rampenstrecken  und  der  Wildbach-  und

Lawinenverbauungen  bietet  sich  dieses  Teilstück

f'ür den Ausbau  geradezu  ffn: pie  gut  eingespiel-

ten Teams, die aufwendigen  Baustelleneinrjch-

tungen und der  moderne  Maschinengark  stehen

zur Verfügung.'Sinnvollerweise  so1lte  dieserAus-

bau der S 16 där  Ar1berj  Straßentunnel  AG  über-
tragen  werden  !"

BezirkstrophäenscHau  Landeck  1981'

' Einladung
Die  Bezirksstelle  Landeckdes  TirolerJägerver-

bandes  erlaubt  siclr,  die Bevölkerung  zur  lieuri-

gen Jagdtrophäenscliau  ain  16. und  17. Mai  1981

m Landeck  herzliclist  einzuladen.

Progranun:

Samsfög,  16. Mai  1981:  von  9.00-18.00  Uly  durcli-

gel'iende  Besiclitigui'ig  der  ausgestellten  Jagdtro-

pl'iäen  im Sclilon  Landeck.

Sonntag,  17. Mai  1981:

10.30-17.00  Ulir  - durcl'igeliände  Besiclitigung

der  ausgestellten  Jagdtropl'föen.

11.15  Um  - Jagdmusik,  vorgetragen  vön  unserei'i

Jagdhornbläsern untei: der Leitung von 6errn
Prof. Alois  Wille  iin Scliloß  Ländeck  (Scliloß-
liof).

An  beiden  Tagen  kann  dankdes  Entgegenkoin-

mens des  Bezirksn'iuseuins  das  Museum  im

Schloß  zu dei'i gleiclien  Öffnungszeiten  kostenlos

besiclitigt  werden.

Weidinannslieil  !

Der  Bezirk5jägerineister:  Otfö  Gittarle

- Wir  suclien:

Außendienstmitarbeiter  -für  Versicherung,

Wirk(:r(innen),  Textilarbeiter(innen),  Bürokraft

weiblich, Bürokraft rnännlich.  Buchhalter(in),

Maurer, Metzger, Bäcker, Konditor,  Tischler  für

Alubau,, Spengler, Bau- und  Möbeltischler,

Schweißer, Maler, Reisebüroassistent(in'),  Elek-

triker  mit Praxis, Möbeltischler,  Fach-  und  Hilfs-
personal  im  Gastgewerbe.

qHe'n
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Verlag  Rowohlt

7 4. Folge
Werter  ist  darauf  hrnzuweisen,  daß  Berichte  vor-

Iregen,  nach  denen  die Rückschau  auch  da('in

erlebt  wird,  wenn  das  Lichtwesen  nicht  auftrm.  In

den  Erlebnissen  in denen  das  Lichtwesen  unver-

kennbar,,Regre  führt",  gewinnt  die'Rückschau  je-

doch  noch  stärkere  Überzeugtjngskraft.  Nichts-

destoweniger  wird  sie stets  als sehr  lebendig,

außerordentlich  stark  geraffl  und  wahrhertsgetreu

geschildert,  unabhängig  davon,  ob  sie  im  Beisein

des  Lichtwesens  abläufloderrücht.  undoffensicht-

Irch macht  es auch  kernen  Unterschied,  ob  sre im

Laufe  eines  Sterbeerlebnisses  auffntt,  das  tätsäch-

Irch zum  ,,Tod"  führt  oder  ber dÜn  er nur  um

Haaresbreite  gestreift  wird.

,,Nach  dem  ganzen  Krachen  und  dem  Durch-

gang  durch  diesen  langen  dunklen  TunnÖlfand  ich

an  seinem  Ende  alle  meine  Kindheitsgedanken  vor

mir  ausgebreitet,  und  mein  ganzes  Lpben  blitzte

noch  einmal  vorme-inen  Augen  auf. Es grng  eigent-

lich  nrcht  in Bildern  vor  s/ch mehr  auf  Gedanken-

ebenei'  gjaube  ich. Ich kann  es 4hnen  rücht genau

beschreiben.  Es vvrar vvirklich  alles  darin  enthälten,

ich meine,  alle  Ereignrsse mernes Lebens ka*en
zugleich  darin  vor.  Es war  nrqht  so;  da(3 immqr  nur

eine  Sache  f'ür srch  so ein bißchen  aufgeflackert

wäre,  nern -  ich  sah  meiÖ  ganzes  Leben  auf  ern-
mal,  alle  Erlebnisse  gleichzertig. Meine  Geäanken
verweilten  bef  meiner  Mutter,  bei  all  den  Gelegen-

heiten,  wo  ich  Unrechtes  getan  hatte.  Nachdem  ich

die  Bosheiten,  die  ich als Kind  begangen  hatte,

noch  einmal  vor  mrr  gesehen  und  mir  dapn  meine

Eltern  ins  (3edächtnis  gerufen  hatte,  da üünschte

rch  bloß,  ich  hätte  das  alles  damals  nicht  getan,  und

nichts  wäre  mrr  lieber  gewesen  als  hrngehen  ünd

alles  ungeschehen  machen  zu  können."

In den  nun  folgenden  zwef  Beispielen  trat  das

Erlebnis  nicht  nach  dem  klirüschen  Tod  auf, son-

dern  beim  Vorliegen  von  akutem  physiologischem  a
Stress  oder  bei  Verletzung.

,,Die  ganze  Situation  hatte  sich'überrascher'id

entwickelt.  Ich hatte  mich  schon  sert  etwa  vierzehn

Tagen  nicht  wohl  gefühlt  und  leichteä  Fieberge-

habt,  doch  in dieser  Nacht  verschlechterte  sich

mein  Zustand  rapide.  Ich kann  mich  noch  daran

erinnern,  daß  ich  fm Bett  lag und  meine  Frau  auf-

wecken  wollte,  urrf ihr zusagen,  daß"es,mir

schlechter  gehe,  aber  ich  konnte  mich  auf  einmal

überhaupt  nicht  mehr  rühren.  Mehr  noch:  ich  fand

mich  mrt  einemmal  in absoluter  Finsternrs,  im Lee-

ren,  wieder,  und  mein  ganzes  Leben  rollte  blitzartig

vormirab.  Es begann  in derZeit,  als  ich  sechs  oder

sieben  war, mit  der  Erinnerung  ari einen  guten

Freund,  den  ich in der  Grammar  School  gehabt

hatte.  Nach  der  Grammar  School  sah  ich  mich  in

der  High  School  und  im Colrege,  dann  beim  Stu-

dium  der  Zahnmedrzin  und  schHe(31ich  in meiner

zahnärztlicher'  Praxis.  Es war  mir  beV'iußt,  daß  ich

sterben  würde,  und  rch weiß  noch,  daB.rch.dachte:

Aber ich muß'doch meine Familie ernähien! AJm
keinen  Prers  Wollte  rch jetzt  sterben,  wo  ich  man-

cte>s, waä ich in mein.em Leben getan hätte, bereu-
-te  uhd'bef  einigen  anderen  Dingen  bedauerte,  sie

unterlassen  zu  haben.  ,

Diese  Rückblende  liefrn  Form  von,,e)erstigen  Bil-

dern"  ab, würde  ich'  sagen,  -die  jedoch  verglichen

mit  gewöhnlichen  Brldern unglerch  lebendiger  Wa-

ren.  Ich erlebte  nur  die  Höhepunktä,  und  zwar  so

rasend  schnell,  daß es mir  vorkam,  ars durchblät-

terte  rch im  Laufvon  Sekunden  mühelos  das  ganz,p

Buch  meiÖes  Lebens.  Es zog  wie  ein  ungeheurer

rasch  ab)aufender  FHm an rnir  vorüber,  und  doch

war  fch in dei  Lage,  alles  rrchtig  aufzunehmen  und

zu:ve-rarbeiten. Die Bifder riefen 7edoch nicht diq
Gefühle  der  Vergangenheit  noch  einmal  in mir

wach,  weil  es dafür  viel  zu  schnell  ging.

Während  dreses  Erlebnisses  sah ich sonst

nichts  werter.  Abgesehen  von  den  Brldern  befand

ich  mich  in äußerster  Finsternis.  Doch  fühlte  ich  die

ganze-Zeitüberganz  deutlict'  die  Gegenwarteines

sehr  machtvollen,  schrankenlos  liebenden  We-

sens  in meiner  Nähe.

Es-ist  wirklich  faszinierend:  dank  diesem  Erleb-

rüs hätte ich in der Zeit meiner C4enesung  jedem
ausführlich  und  gründlich  über  jede  kleine'Einzel-

heit  in meinem  Leben.Auskunff  geben  können.  Es

wareinebeeindruckendeErfahrung.  Sieistschwer

rn Wortezufassen,  weHallessoblitzschnellabläuft.

doch  ist  sre von  atd3erordent1icher  Klarhert."

Ein  junger  Kriegsterlnehmer  schildert  seine  Le-

bensrückschau:

,,Als  rcf» in Vietnam  diente.  wurde  ich  verwundet,

was  dazu  führte,  daß ich,,starb".  Dre ganze  Zeit

uber  erlebte  ich  jedoch  ganz  genau  alles  mit,  was

mit  mir  vorging.  Als  es  passierte  und  ich  von  sechs

Maschihengewehrkugeln  getroffen  wurde,  geöet

ich  überhaupt-nichtaußerFassung.  Im  Herzen  fühl-

te ich mich  nach  der  VerwÜndung  tatsächlich

erleichtert.  Ich  empfand  Wohlbehagen.  Das  Ganze

hatte  nichts  Beängstigendes  für  mich.

In dem  Augenblick,  als rch ge,troffeö  wurde,

erschien  pufeinmalmein  gapzes  Leben  als  Bilder-

bogen  vor  mir.  Ich  sah  mich  in die  Zeit  zurüö.kver-

setzt,  als  ich  noch  ein  klernes  Kind  war,  und  vön  da

ab  bewegten  sich  dre  Bilderweiterdurch  mein  gan-

zes  Leben.

Ich konnte  mich  wirkljch  an alles  erinnern.  Alles

stand  so  klar  und  lebendig  vor  mir.  Von  den  frühe-

sten  Erergniqsen,  an die ich mich  gerade  noch

eb.en  ennnern  kann,  bis  heraufzur  Gegenwart.war

alles  genauestens  aufgezeichnet,  und  es lief  in

Windeseile  vor  mrr  ab. Das  Ganze  war  überhaupt

picht  unangenehm:  ich  empfand  dabei  weder  Be-

dauern  noch  irgenwelche  herabsetzenden  Gefüh-

le mir  selbst  gegenüber.

Der  treffendäte  Vergleich,  der  mir  dazu  einfällt,

wärederiniternerBilderserie,  einerDia-Reiheviel-

leicht.  Es war  etwa  so,  als  ob  jemand  Dias  vor  mir

projiziert  hätte,  r6 a-u(3erordent1ich  raschem  Tem-

po."

Schließlich  sei  hier  noch  ein  Fall  einer  extremen

seelischen  Notlage  erwähnt.  die  ganz  dicht  an den

Tod  heranführte,  obwotil  es  zu  keinerlef  Verletzur

gen  gekommen  war:

,,lm  Sommer  nach  meinem  ersten  Jahrrm  Colh

ge hatte  ich einpn  Job  ;ls-Fernfahrer  angenon

men.  Ich  fuhr  ernep  s(:.hweren  Satte.lpöhlepper,  Dt

mals  hane icÖ' dauernd  damrt iu  kämpfen,  nid

hintermStegerernzuschlafen,  EinesMorgensfrü)

als  ich  mit  dem  L3aster  wrederauf  einerlaögen  Fah

unterwegs  war,  nickte.  ich  erp. Das  Letzte,-  was  fc

uor  dem  Eindösen  noch  mitbekam,  war  ein Ve

kehrsschild:  Dann.kam  eip  fü(chterliÖhes  Schran

men,  der  rechteäußereFleifen  platzte,  und  durc

das Gewrcht upd  das Schwanken  des Wager

platzt@.n  kurz,darauf  auch  die  Reifen  an der  linke

Seite.  DerLasterkippte.umundrutschtedieStra(3

entlangsiuf  ein  Brücke,  zu. Ich  hatte  Angst,.denn  e

war  vorauszusehen,  daß der  Laster  die Brüch

rarrimen  Würde:-

-Während  dieses  Augenblic%s,  alsder  Wagen  ir

Rutschen  kam,  lief  in Ged:6nken mein  ganzes  L(

ben  vor  mir  ab. ich  satl  rücht  alles,  nur  die  Hötit

punkte.  Es war  vollkommen  ieb'ensecht.  Als  erstc

sah  ich, wie  ich hinter  meinem  Vater  am Stran

entlangstapfte,  alsrchzweiJahrealtwar.  DerReih

nach  kamen  noch  ein  paar  andere  Erlebnisse  at

meinen  ersten  Lebensjahren,  und  danach  stari

mirvorAugen,  wie(chalsFünfjährigerdasneuer«

te Auto  demolierte,  das  ich  zu Weihnachten  bt

kommen  hatte.  Ich  erinnerte  mich  daran,  wre  ich

der  ersten  Klasse  heulend  rn dem  grellgelben  Rt

genmantel  zur  Schule  grng,  den  meine  Mtmer  rr

gekauft  hatte.  Aus  jedem  Jah?  in der  Grammi

School  fiel  mir  wieder  ein bißchen  was  ein.  Jedt

ernzelne  meiner  Lehrer  tauchte  wreder  vor  mir  at

und ausiedem  Jahr kam mrr wiedereine herausri
gende  Einzelheit  ins  Gedächtnis::  Dann  wechseli

-ich auf die Junior 8igh School über, ging nebenbi
Zeitungen  austragen  und  arbeitete  in einem  Lt

bensmittelgeschäfl,  und,  so  grng  es wei[er  bis  2

dem,Punkt,  an  dem  ich  damals  stand,  kurz  vordei

zweiten  Jahr  im College.

Alka  diese  Ereignisse  und  noch  viele  andere  Z(

gen  da rrp Geistblitzschnell(n  mirvorübe(.  Vermü

lich  dauerte  es rücht  länger  als  den  Bruchteil  eini

Sekunde.  Auf  qinmal  jedoch  war  es vorbe(,  ir

stand  da, starrte  auf  den  Lastwagen  und  dachte,  ir

viäre  tot, dachte,  ich  wäre  ein  Engel.  Ich  kniffrpich

den  Ar,m,  urr'i herauszukriegen,  ob  ich  noch  am  Li

ben war, oder ein Gers3, oder was eigentlich.
Der  Laster  war  ein. einziger  Trümmerhaufe.

während  rch nicht  einen  Kratzerabbekommen  hb

te. Ich muß  wohl  vorne  durch  die Windschut.

s6heibe he(ausgesprungen  sein:  Auf  )eden  Fi

war  das  ganze  Glas  herausgebrochen.  Als  ich  wri

der  etwas  ruhiger  war,  dachte  ich  bei  mir,  wie  se.

sam  es war,  daß  d(ese  Ereigrüsse  aus  meinem  Li

ben,  die  bleibenden  Eindruck  auf  mich  hinterla.

senhatten,  währenddieseskritischenAugenblrcl

durch  mein  Bewt;{3tsein  gezogen  waren.  Wah

scheinlich  könn(e  ich mir die ganzen  Vorfäl

schon  noch  ernmal  überlegen  und  sie  mir  erne.

ins  Gedächtnis  und  in die  Vorstellung  rufen,  do«

würde  rch wohl  mindestens  erne  Viertelstunde  d.

zu  brauchen.  Damals  waren  sie  jedoch  alle  auf  eii

malgekommen,  ganz  von  selbst  und  in wenigera

einer  Sekunrje.  Es war  wirklich  erstaunlich  "

Der  Mensch  vergi{it  Schmerz  viel

räscher  als Freude.
Tii m miR((l
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Ödön von  Horvafö:  Kasimir  und  Karoline
Interessante  Deuhing  des bek@nnten Sfflckes  durch  das Landestheater  Schwaben

-Objekfiv  subjekfiv-

lrisclic  Liinclscttal'l

Landschaft  mit  Baum
drummumha  niiicht

drneebm  a Ponk

druntr  Stoar

drhiegr  dr  Weg

driibr  dr  Poch

drhiegr  is Haus

Hans  Haids  Gedicht  ,,Landschaft'  mit  Baum"

zeigt  Verwandtschaft  in Inhalt  und  Aussage  zur

Fotogräfie  Josef  Hubers:

drummumha  nüicht

drinndinnan  nüicht

draudöübm  nüicht

lei  mittlat  dinnan

a Paamen

Horvaths  Stück.  kürzlich  von  den  Schwaben  in

Landeck  aufgeführt,'setzt  zunächst  auf  Schwarz-

weißkontraste:Alles,  was  materiell  u'nd  von  Beruf

privilegiert  ist,  erscheint  von  vornherein

schlectit,  denunziert.  Doch  Horvath  ist mehr  als

ein  Linker.  Seinem  scharfen  Blick  entgehen  auch

nicht  die ScHwächen  urid  aas Miese  am Proleta-

riat.  Nur  oberflächlich  gesehen  ist  die  Arbeitslo-

sigkeit  des Kasimir  an der  erzählten  Geschichte

schuld.  Grobschlächtigkeit  und  mangeldes  Fein-

gefühl  entzweien  in  Wirklichkeit  zunächst  Kasiü

mir  und  Karoline,  und  der  dem  Merkl  Franz  höri-

gen  Erna  föllt  es nach  der  Verhaftung  des Franz

ebenfalls  wie  Schuppen  von  den  %gen.  Horvath

geht  noch  einen  Schritt  weiter.  Er  stellt  nicht  zur

Entscheidung,  wer  denn  n;un  der  eigentlich

Schlechte  ist.  der  Kommerzi6nrat  Rauch.  der  Ka-

roline  zu siph  nach  Hause  nehmen  will.  oder  der

Merkl  Franz-.'  der  (seinerj  Erna  das Bier'  ins Ge-

sicht  sföüttet  und  ihre  Würde  verletzt.  Horvath

Q  setzt  anste]le  desäen  auf  die Inner]ichkeit.  Kasi-

von  dey Arbeitslosigkeit  ist nun  nicht  mehr  die

Rede  - die ebenfalls  Anlagen  besitzende  Ern

Beidei  Anlagen  h'at auch  das unheilvolle  Milieu,

in dem  sie lebteri,  nicht  zerstören  können.  UBd

die eipsichtig  gewordene  Karoline  findet  am

Schluß  einen,  wie: man  so sagt,  wertvollen  Men-

schen,  den  schüi:Mernen  Schürzinger.

Das  Landestheater  Schwaben  setzte  auf  diesen

Schluß.  Naöhdem  das Stück  in schleppendem

Tempo  begonnen  hatte,  ließ erst-das  Ende  des

Stückeaufhorchen.  KasimirundErnainteressier-

ten.p]ötz]ich.  Der  unsichtbare  'Gleichklang  der

Gemütei  fürührte  die  Zuhörer.  und  fernab  von

den Ideen  eines Klassenkampfes  war  es der

Mensch  selbst,  derin  ängstlicher  Scheu  sein  Inne-

res'zur  Schaii  stellte  und  dem  man  eine  Gebor-

genheit  wünschen  wollte.  Daß  in  Horvaths  wert-

vollerlyrischerSprachehierund  imganzeÜStück

See1ischesamitschwang,  be-glückte  den aufmerk-

Die  AufTührung  gefiel  durch  gptroffene  'Aus-

wahl  der  Darsteller  für  die  einzelnen  Rollen.  Man

kann  dem  Kasimir  dös Peter  Greif  eine  ganz  ein-

deutige  Echtheit  des Milieus  und  der  Persönlich-

keitsstruktur  attestieren.  Fast  wider  Willen  ging

man  zunächst  mit  seinem  Schicksal  mit.  um  den

sch]ießlichen  Ausgang  der  Verhfütniäse  mit

Erleichterung  zur  Kenntnis  zu nehmen.  Die  Ka-

roline  der  Iris  Pletscher  wiederum  war  oberfläch-

1ich,  leichtsinnig  und  nicht  vie1 wert.  Daß  sie sich

in  Abenteuer  verstrickt,  zu gutör  Letzt  dann  noch

verrrünftig wird,  erscheint  als ein  ziemlich  allfög-

licher  Schicksalsweg:  Diese  Karoline  wird  auch

dem  Schürzinger  nicht  viel  bringen.  Der  Merkl

Franz  des Thaddäus  Zech  ist der  Prototyp  des ge-

wieften  Proleten,  gemütlos,  rechnerisch,  ein  mie-

ser Chärakter.  Und  seine  Erna,  gespielt  von  Bea

JI)!;('I' Hl")e'  Ehrmann,  sie, die zurföchst  furchtsam  hörig  ge-

genüber  ihrem  Franz  sich verhält.  entdeckt

schließlich,  selbst  zunehmend  sympathische

Akzente  setzend,  Wahlverwandtes  mit  Kasimir,

Fred  Strittmatter  als Schürzir'iger  sprach  ein  vor-

bildliches  Deutsbh.  Die  Herren  Räuch  (Günther

Seywirt}i)  und  Speer  (Peter  H. Stöhr)  entlarvte

man  als sittenlose  Gesellen,  positive  Aspekte  hat-

te diese Gesellschaftsschicht  im vorliegenden

Stück  nicht  zu bieten.

Beifall  von  seiten  des Publlkums  gab es erst

nach  dem  Ende  der  Vorstellung.  - Prof.  Pichler

Hans  Haid
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Mnttpv%"vknnzert  dci Sfödtmnsikkspellö
TIgnr1prk-Perien  

Die Perjenet'beim Mqttertagskorizert  1981 mit Kapellmeister Walter Sprenger  und.Oswald  K ' iibe,rl  (ganz
rechts),  der  verbindende  Worte  sprach  . ' - a

Das,,Goldene  80er"

Das  Sparbuch  ' -

fflr  die 80er-Jahre
Die  österreichischen  Volksbanken  haben  der

Eniwicklung  der  jüngsten  Zeit  Rechnung  getra-

gen  und  in die  Angebotspalette  der  Sparformen-

zinsen  ein  'Piodukt  mit  klarer  Ausstattung  ge-

setzt..  -

Die  wichtigsten  EleTmente  in Kurzform  sind:

Das,,Goldene  80er"  ist ein  Sparbuch,  das 80'/o

Prämie auf die  Zinsen  des normalen  SpBrbuches  '
zum  Eckzinssatz  bietet.

Innerhalb  der vierjährigen  Sparzeit  wird  ein

vereinbarter  Betrag  zwischen  80. -  und  s.ooo.  -

Schillifig  monatlich  automatisch  vom  Konto  auF

das,,Goldene  80ör"  gebucht.

Sollte  während  der vierjährigen  Sparzeit  ein

Teil  der  angesparten  Summen  dringend  benötigt

werden,  kann  man beheben,  der verbleibende

Restbetrag  erhfüt  nach  wie  vor  80'1"o Prämie.

Die  Kombination  dieser  drei  Elemente  bildet

eine  Sparform,  die  in  allen  Punkten  'auf  die  Wün-

sche  des Kunden  eingeht.

Durch  die 80'Voer-Prämie  auf  die Zinsen  des

normalen  Sparbuches  zum  Eckzinssatz  ist für

den  Kunden  die  Gewähr  gegeben,  öhne  intensive

,,Marktforschung"  immer  die  bestmög1ichen  Zin-

sen für  die entsprechende  Sparzeit  zu erhalten.

Dabei  ist  die  Abwicklung  genagso  einfach  wie  böi

einem  normaleri  Sparbuch.  'Die-Dynamik  der

Zinsenentwi'cklun0  in unserer söhne11e-5igen-Zeit
ist  daher  inbegriffen.

Während  'der  Sparzeit  wörden  bei'  Vorlage  des

Sparbeträge  unff  die  jeweils  rfüligen  Zinsen  des

normalen-Sparbüches  füm  Eckzifüsatz  eingetra-

gen. Am  Ende  der vierjährigen  Sparzeit  wird

dann,  den bis dahin  aufgelaufenen  Zinsen,  die

800/o Prämie  zugeschlagen.

Die  Sparzeii  daiiert  vie:r Jahre.  In dieser  Zeit

wird  durch  einen  Dauerauftrag  v6n  Ihrem  0e-

halts-,  Ppnsions-  oder  Gjrokonto  regelmäßig  pin

vereinbarter  Sparbetrag  zwischen  80. -  und

s.ooo. - Schilling  monatlich  automatisch  und

ohne  Mühe  auf  das..Goldene  80er"  überwiesen.

Duröh  die  regelmäßige  und  automatische  Spartä-

tigkeit  kannniemals  ein  Termin  übersehen  wer-

den,  bildet  sich  einfach  und  problemlos  Kapital.

Kapital,  das durch  die selbstgewählten  monatli-

chen  Einzahlungsraten  leicht  erschwinglich  ist

und  nach  den  vier  Jahren  Sparzeit  eine  beachtli-

che Summe  darstellt!  Selbstverständlich  kann

der Dauerauftrag  von  jedem  Konto  -  ob es nun

bei  einer  Volksbank  oder  einem  anderen  Kredit-

institut  geführt  wird  -  gespeist  werden.  Das'  erle-

digt  die Volksbank  anläßlich  der  Eröffmjng  des

,Go]denen  80ers"  für  den Kunden.

 Das traditionelle  -%uttertagskonzert,  vor.,,:

.Jal'iren von Ehrönkäpellmeister  Erich Defögo  in

Le6en geruffö':  wie Obn'ian-n Alfred Pöll ii'i  seine

Begrüßu'ng sagte, fand.auc!i  heuer wieder  vo

vo116esetztem Saal der-Aula des Bundesrealgyin
nasfüms ii'i  Landeck  statt.'

Dieses Xonzert gebe es niclit deshalb  -. wei

-Mutter  und Musik  gleicl'i beigäi'inen,  sondernwei

dallllt  llber den 'Muttea"rtagsgedanken IllnilLIS  da

,- Zusanmüengehörigke'i7sgefühl gestärkt  werdei

solle, meinie Pöll in seiner  Anspraclie.

Oswald K@berl sprac,li inforinative,  seriöse  ver

bind.ende Worte: z'-uin eii'ien  Teil iiist eine  imisikii

[ische Vorlesung, zuin iuiderei'i  aucli  den HLlmO

unä d4is Geini'tt niclit zu kurz koinmen  fössei'id

Ihm-gebührt  der,,Oskar"  ('ür die Nebenrolle.

Die Hatptaktet.u:e, die Peijener Musikanten

lraten heuer, sozusagen gescliwiiclit  iin. Obiniini

AII'red Pöll hatteschon  zu Beginn LII1l Verstiindnii

clafür gebeicn, wenn diis eine oder andere  niclit  sc

gelinge,-.weil Kapelli'i"ieiäter  Walter  Sprenger  ii'

- der Vorbereitungszeit  dircli  Kranklieit  iiusgefiil

len wiir. Uim ein Kl:ingkörperist  ein  sensibles,,In

. slrument':  äits auf Veriindercingen  und  Unregel-

mäßigkeiten reagieri. Wie alle Jalire  konntei'i

tu;ch he;uer die Mqtter  neben  dei'i inusikalisclien

Grüßen auch duflende von  Kurl  Hiiiirmerl  inil

liÖim nehföen. '  ' . -. red

.Heizen  Sie  Ihre  Rfüme

Wer  dahäim  die Heizunä  aufdr6ht.  muß  in

al]gemeinen  lanjge warten:  bfs es: irn Zimmei

wohnliöh  warm  wird.  Bekanntlich  wird  das Auf

hÖizen kalter  Räume  so tefür,  weil  erst-einmal  di

Wände  erwärmt  w6iden  müssen.  Das  trifft  beson

de;rsauf  diejenigeiÜ  'Üauten  zu,  die schön  vor  den

Erkenntnisset'  aus deri..Ölschocks"  e'rbaut  wur

den. Hier müßt@ man eigent1icf'i"Wände von

aüßen.zu4tz1ich. ye4k1inke:rn, Hohlräume aus
schäumen oder dickwändige Verk7eidung im
Dachstuhl  apbripgen  -  yon  neue.nFenstern  ganz

zu ächyeigen;  Trotz  staatlicher  Hi1je.beNsolier-

maßnahmen  bl.eibt  ejneerhebliche  Summe  offen,

die'  yom Hausbesi'tzer  aufzubringen  ist; abet

nicht  immer  können  bedeutende  Privatmittel  so-

fort  freigemacht  und  investiert  werden.

Billiger  wird  in  jedem  Fall  die  Innenisolierun

mitasesam  ISOLA.

sesam  ISOLA  ist  ein neues  Produkt  aus feinzel-

ligem  Latexschaum,  kaschiert  mit  einem  vorge-

strichenen  Polypropylengewe:be,  5 mm  dick  iind

problemlos  für  jeden  direkt  von  der  Rolle  zu ver-

arbeiten.  Es isoliert  die  Wände  von  innen  heraus

gegen  Kälte  und  Schall

sesam  ISOLA  ist  wasserdampfdurchlässig  und

hat  die Atmungsaktiviföt  eines  Innenputzes,  das

bauphysika1ische  Verha)ten  einer  Wand  wird  also

nicht  verändert.
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Fortsetzung

Die  zweifacke  F,ntdeckunB r1es Malers
Franz  Anton  Pig  aus Grins  -

Von WaJter  Lunger

Das Bildnis  der  Frau Marigo  Sachtourl  Gattin

des  Admirals  Antonio  Sachtouri,  vereirügt  viel  der

bbgÖnanntt4 Eiemente. Ihre Haltung ist fflpisch
und  Hir  finden  sie mrt ganz  kleinen  Änderungen  in

allen  sernen  Bildnissen.  Sie iststehend  Qargestellt,

fast-lebensgroß  pit  erner  lerchten Neigung  tlach

rechts,  die  eine  Hand  nach  oben'gebogen,  ein Paar

Rosen  haltend,  dre andere.herunterhängend  hält

ein Taschentuch  und  liegt  auf  dem  breiten  Fh:»ck.

Ungefährdieselbe  Haliung haben auch die männli-
chen  Bildnrsse  mit dem-Unterschied,  daß die rech-
te Hand  meisten.s'  sich  in der  Mme  stützt.  Die  HiÖ-

tergründe  haben  auch  alle ähnliche  Elemente.  In

detHälfte  serner  Werke  hebt  sich  die Figur  von  ei-

nem  dunklen  Hintergrund  ab. welcher  aus einem

Samtvorhang  besteht,  dernach  links  ge(affiist.  Auf

derselben  Seite  sieht  man  eine  antrke  Säule., die

ungefät)r  bis  zur  Schulter  rercht,  und  auf  dem  letz-

- 'en'DrrtteldesGemäldesisteinÖlands'chäffdaige-.

joeNt, welche mÜn'duich ein (5Ööffnetes Fenster
sieht.  Diese  realistische  Wiedergabe-der  sichtba-

ren=Welt  behindert  natürlrch  den  Maler'nicht,  srch

dem  Gerst  und  dem  Geschmack  seiner  Zeitanzu-

passen.  Der  Neoklassizisröus'und  die Romantrk

beherrschen das geistige Lebon des neuentstan-
denen  griechrschen  Staates,  und  unserunbekann-

terKünstleristdieserStrömung.'%rcht  fremd  geb1ie-

ben.  Die  Wredergabe.derantiken  Weltistevidentin

seinen  Landschaffen.  In vieren  vdn  rhnen  sehen  wrr

ianndd::e Faen:n,kee. DdieenkAmü.ra.o,perolis, das: '%,le:seym. und
- ätürmrscre'MeÖre.,:,dunkIer Himffiel, fiteile FÖI=

sen uüd der Ausdruck, der-Gesichfer  siröchen

A5b.  6 Bildrns'euiei  giiccfüschen  Früu, VQIl F-A.

Pig, nicht  signiert,  um 18,60,  OI auf Leinen,  Samm-

ung Kutlidis,  Athen

eine  deutliche  romantische  Spräche.  Die Augen

selbst  der dargeätellten  Männer  haben  etwas

Schwärmerrsches.  Es scheint,  als ob sie dem  Be-

trachterdirekt  ins Gesichtschaueri.  Wenn  wrraber

genauer  hinsehen,  könnenwrr  beobachten, da(3
der  Blrck sich  :ffichwärmend in deraFe'rne verliert.
DerAusdruck  der  Gesichter,  bei  allerporträtmäßr-

gen  Ähnlichkeit  des  Originals,  bleibt  immer  gleich.

Ein leicht  zugepreßter  Mund,  veredelte,  faltenlose

Gesichtszüge.

Der  Abstand,  der  diesen  unbekannten  Maler

von den Malern  der  1onischen  Inselrv trennt, ist
enorm.  Es 1äf3t sich überhaupt  keine  psychologr-
sche  Wiedergabe  des  Gemalten feststellen. Der
Künstlergibtnurdas  äußere  Erscheinungsbildwre-
der.  Dre herrliche  Wiedergabe  ernes  Stoffes  z. b.

oder  die Stickeref  erner  Handtasche,  das  preziöse

Funkeln  des  Geschmerdes  und  die ausdrucksrer-

chen  Finger.  Im Gegensatz  da)zu blprbtdas Gesrcht
verschlossen  und  kalt  rr)rt einem  nichtsagenden

Ausdruck,  der  uns  ntcht  erlaubt,  Schlüsse  über  die

charakterlichen  Eigenschaffen  der gemalten Per-
son  zu  ziehen."

Bis  -7 956  wurde  dieserunbekannte  Malerin  den

Katalogen  als, unbekannter  Hydnote  oder  Korfiote

bezeichnet,  weN er riachweislich  auf Hyrfjra und

Korfu  gearbertethatte.  Äus  Korfustammtauch  s;ern

einziges  derzeit  bekanntes  Landschaftsbild.

1956  entdeckte  der  Maler  N. Kessanlis  eine  In-

schriffauf  derRückserte  eines  derFamilie  Boudou-

ris auf  Hydra  gehörigen  Porträts  des  jungen  Stama-

tios  Boudouris.  Die  in rtalienischer  Sprache  abge-

-faßte  Inschöff  1autet.25

Ydra 7/19  Aprile  1857

Francesco'Pige  di Tirolo

pinxit

Daraus  folgerte  Sprteris  nicht  mitUnrecht,  daß es

, srch ber  dresem  Prge'um  einen  italrenischen,  in Tf.-

rol geborenery  Maler  handle,  also um einen

Welschtiroler.  rv4an wurde  jetztauch  auf  das  PorträF

der  Flore;- l. Orlandou,  der  Schiester  des  Admirals

Kountouriotrs,  aufmerksam,  wo  auf  dem  Bild  eine

grrechische  Inschriff  mit  folgendem  (übersetzten)

Wortlautgemaltist:  In Hydraaden  7 Februar  1857

F. l. Or1an4ou,  /m Alter  von 73 Jahren. Auf  der
Rückseite  des  Bildes  stand:.F.-  Pige. Später  fand

man  auch  das Porträt  des Georgis  Aira...  (der

a Daumen  des  Mannes  verdeckt  die  weiteren  Buch-

staben  des  Namens  auf  dem  Briefumschlag)  aus

Pakag  rnit  der  Signatur  F.P.1860.  '

Damrt  war  also  das Geheimnis  um den unbe-

kannten  Maler  rnsoVveit  gelüftet,  als man seinen

Namen  wußte  und  seine  Herkunflzu  wissen  glaub-

te. T. Siprteris  konnte  also  in seinem  Büchlein,,ln-

troduction  ä la peinture  nöohellönrque"  (zu

deutsch:,Einführung  rn die  neuggiechische  Malerei)

schreiben:

-,,Abgesehen  von den  Malern,  von  denen  eben

die Rede  war, fst der  Italiener  Francesco  Pige, der

während  me:hrerer  Jahre  rn unserem  Land  gear-

E»eitet hat, ein romantischer  PoHrätist  par  excellen-

ce. Zeitlrch  gesehen  gehört  er eher  der  folgenden

Generation  an, denn  nach  den Angaben,  die wrr

besitzen,  dürfte'er  zwischen  l820  und  1830  ge-

borgen  sein.  Seiri Oeuvre  indessen  veranraßt  uns,

ihn unterdre  wichtigsten  Vertreterdergriechischen

Romantrker  einzurerhen.'Er  arbeitete  nacheinan-

der  rn Korfu,  Hydra,  Syra, wahrscheinlrch  auch  rn

Egine  ünd  rn Athen."

-Spiteris  wiederholt  dann  die  schon  früher

erwähnte  Tatsache,  da{3 Pig von-der  Ma(erei  Grie-

chenlands  nicht  abeeinf1u(3t wurde.  und  Mäutert

wieder  die romantrsrJ)en  Elemente  in Prgs Bildnrs-

sen. Sprteris  sch1ief3t se(ne  Ausführung  überPrg,

.daf3 man  mit  ihm und  den anderen  Romantikern

weitwegseivompsychologischen  Realismus,  der

dje heptanesische  Periode  charakterisiert.2B  ' 

,Soweit  die zweite  Entdeckung  Pigs.'Wieder

ergeben  sich  daraus  Fragen.  Warum  hatz.B.  Prg in

Griechenland  seine  Signatur  fn italienischer  Spra-

che  angebracht?  Auch  sernen  Namen  hat-er  italia-

nrsrert.  Allerdings  fst ihm  dabei  ein Fehler  unterlau-

fen, der  uns  bestätrgt,  da(3 er den  Lautwert  einzel-

ne'r  Bpchsta5enverbindungen  im  Italienischen

.nicht beherrschte.  Er hätte  Prghe schrerben  müs-

sen, um den  Klang  seines  Namens  @inigermaßen

zu erhalten.  die  Erklärung  für  diese  Namensverän-

derung  liegt  sicher  in dem=Umstand  begründet,

da{3 die italreniche  Maleref  in Griechenland  einen

gpten  Ruf  hatte  und  Prg srch deshalb  nicht  ungern

als italienischer  Maler  ausgäb.  Dazu  kam  der  prak-

Usche  Grund,  da{3 ersich  in dieserSprache  besser

verständigen  konnte;  weN d/e Griecherr.auf  den

Inseln  eher  italienisch  als deutsch.sprechen  und

verstehen  konnten.  Pig muß  also  Zert  genug  ge-

habt  haben,  rn Italren  die  Landessprache  zu-lernen.

Für die Behauptung,  die., seit Tinkhauser-Rapp

rmmer  wiederholt  wird,  daß Pig.am  Hofe  des  Kö-

nrgs von Griechenland  gestorben  ser, haben  wrr

biffiher  keine  Anhaltspunkie  gefur5den,  Dre Mög.

-lrchkeit  ist,.allerdings  auch nicht  .ganz auszu-

schließen,  daß er  vom  Hofe  eingeladen  war, einige

Porträtszumalen,  aberstarb,abevorerdenAuftrag

Abb.  7 Bildnis  eines  griechischen  Mannes,  von F.

A. Pig,-nicht  signiert,  um 1860,  OI auf Leinen,

Nationale  Pinakothek,  Athen
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ausführen  konnte.  Wir mässen  diese  Frage offe6

lassen.  Ebenso  wird  die Zukunftzeigen,  ob  sich  je-

mals  rn Athen  werfinden  wrrd, derin  den Sterbebü-

chern  den genauen'  Sterbetag  herausfinden  wird.

Seine  Jahre  von 1846  bis 1857  werden  wohl  für

rmmer  rm Dunkel  der  Geschichte  versunken  sein.

Wie dem  auch sef, die Tatsache, daß der  in sef-

ner  Heimat  zÜ Unrecht  vergessene  Maler  rn Grie-'

chenlandals  romantischerPorträtistparexcellence

geschätzt  urid zu den'wichtigsten  '2ertretern  der
griechischen  Romantiker  gezählt  wird, ergrbt in

Verbindung  mit  dem, was hierzulande  über  Franz

Anton  Pig bekannt  ist., doch ein eir'iige,'rmaBen

abgerundetes  Lebensbrld.  Unserengrrecf1ischen
Freunden  sind  wir deshalb  zu ro(3em Dank ver-

pflichtet.

Vor%äufiges Werkeverzeichnis

Religröse  Bilder

7. Bleistiffzeichnung  ,,Mariens  Heimsuchung

auf Serdenpapier,  46 x 46  cm, signiert,,von

- Franz Pig zum  Andenken".  Im Besitz  von HR.

Dr. Hans Hochenegg,  Hall  i. T.

-2. MadonnamitKind,OlaufLeinen,29,5x24,5' I
cm, Kopie  nach Schraudolph  (im,,Andreas

Hofer"  a.a.O. nach Heß), Tiroler  Landesmu-
seum  Ferdrnandeum,  Innsbruck

3. Madonnamrt  Krnd, das auf die Marterwerk-

zeuge  hrnwerst.  Im Zweiten  Weltkriegzerstört.

4. Altargemälde:Dichtkunst,Musikund'Wissen-

schaft, verkörpert  durch  einen  Psalmendrch-

ter, Papst  Gregor,  die hl. Cäcrlia und  Katharina,

um dre Madonna  mit Kind  grupprert,  öl  auf
Lernen, verschollen

5. Altarblatt:  Der  hl. Nikolaus  empfiehlt  die Ge-

meinde  Grins dÜ  Madonna  mit  Kind. 6/  auf

Leinen, signiert:  -F: A. Prg, Grins 1862,  am

Hochaltar  der Pfarrkiiche  Grrns

Landschaftsbilder

6, Ansicht  von  Korfu, OI auf  Lejnen, Sam, mlüng',
Koutlidis  47 x67  cm

Porträts  '

7. G.J.Bou(garr,1857,Ölaüfleinen,93'x65cm,

Natio'nale  'Pinakßtbek.  Athen  ' -

8. Flora l. Orlandou  mrt grie.chischer  Insctiriff:  Irv

Ydra, den 7 Februar  185  7, F. l. Orlandoü:  im

Altervon  73. Auf der Rückserte  srgniert:  F.

Pige, Olauf  Leinen,  Sammlung  Georg(s  Koun-
douriotis,  -Hydra

9. Stamatios  Boudourrs,  au['derRücks'eite  die

 Insch'rrfl: Idra, 7/19. Aprile  1857,  Fiancesco'

-  Pige Tirolo prnxit, und eine wertere griechi)

sche  mitdem  Namen  des  jungen  Mar(nes  und

sern Geburtsdatum  1837.  OI auf Leinen

83 x 65 cm

10. Junger  Mann aus der.Familre  Stephanou,  Öla

auf Leinen,  85 x66  cm, Nationale  Pinakothe'k

Athen  ' » -

11. FrauBoulgarrsimSpitzenkleid,.ÖlaufLeiiner3,.
93 x 65 cm, Nationale  PinakotHek,  Athen

72. MöbelfabrikantoderSchreiner,OlaufLeinen,

81 x65  cm., Nationa-le,Prnakgthek,  Athen

I 3; ßeorgrs Airas... aus Pakas.'sigrüert: F. P. pin-
xit 1B60,  ÖlaufLeinen.  81 x 65 cm. Ajatio'nale

Pinakothek,  Athen

14. AltereDame,OlaufLeinen,82x65cm,Natio-

nale Prnakothek,  Athen

15. Mann im mrttleren Alter,  Öl'auf Le:rnen,
Natronale  Pinakothek,  Athen

I 6. Frau Marigo Sachtouri,  ÖI auf  leinen,  Samm-
lung Koutlidrs  75 X-67 cm.

7 7. Alte Frau at4s der rnsel Hydra, ÖI auf  Leinen,
Nationale  Pinakothek,  Athen

18. Jüngerer Mann im Faltenrock,  ÖI auf  Leinen,
Nationale  Prnakothek,  Athen

19. ManninmittlerenJahren,iffiHintergrundlrnks
ein -Wanderer  (Hirt?) mit Stock, Ürnhänge-

tasche und Hund, ÖI auf Lernen, Nationale
Prnakothek,  Athen  a

Anmerkungen:  -

1 'Thieme-Becker,  Allgemeines  Lexikon  der bH-

denden  Künstler, Verlag E.A. Seemann,  Lerpzig

1933,  Bd. XXVII, S 31

2 G Trnkhausef's  Topographisch-historisch=sta-

tistiscM  Beschreibung  derDiözese  Brixen, fortge-

setzt  von L.- Rapp, Brrxen 1889,  Bd. /V: S. 83

3 K. Atz, Kunstgeschichte  für-Tirol  und Vorarll
berg, 1909,  S 881 und 1022

4 R. Therß Künstler  aus dem'Bezrrk  Landeck,

Landecker  Buch (Schlern-Schöften,  Bd. 133), S.

184:  ders., Bildner  und Planer aus dem Bezirk

Landeck,  Schlern-Schriften,  Bd. 214, .S' 37.  

5 Pfarrarchrv Göns, Taufbuch  Bd. IV: S. 7 72, V S.
7 36,1/7. S. 5

6 Pfarrchronrk,  verfa(3t von Johann  Köllö, Stanz
7 Pfarrchronik,  S 70  -

8 Pfarrchronik,  S 65. Nach G. Ammann,  Kunst  in

Imst, Stadtbuch4mst,  1976,  S'61, istderAltarvon

Frqnz Xaver  Renn 1 848/49  verfertigt  worden.

9 Dehro, Trrol, 4. Auflage  1956,  S. 44

10 ' Tiroler  Bote, Jg. 1842,  S. 416

1l  Katholische  Blätter  aus Tirol, IV Jg., S 1189,  a
Berlage Nr. 49  ' a

72 JosefAntonPigundApolI6niaMung@enästin
hatten am 72. Februar  1811-in  Grins geheiratet.

Der Ehe ent'sprossen  10 Rrnder:  A;nton Nikol:aus

und  Maria Julräna 1812,  Josef  181'3, Maöa  Anna

7 8 7 6, Johann  Matthras 1818,  Franz Anton  1822,

Johann Alois 7826, Peter Pau11827,  Jakob  1829

undJohannJosef1823. DreiKinder,-nämlichMa-
ria Juliana, Peter  Paul und  Jakob'  starben  frühzei-
trg. .

73 die Ausführung  der gro(3en Freskenzyklen

hatte man 14;.inrich von He{3 übertragen,  der von

Johann  und Claudius  SchraÜdolph,  Johann  Karl

Koch und Johann  Kaspar  unterstützt  wurde  (vgl.

Abt OdHo Lechner  OSB, in:,,St. Bonlfaz  München"

S,chnell, Kunstführer  Nr. 426, 3. Aufl. 7 978, S.-4).

DerletzgenannteJohannKaspar,  wiePrg1822ge-

boren,  studierte  gleichzeitrg.mit  ihm und  ist für auns

deshalb  interessant,  werl er später  für die Pfarrkir-

chen von St. Anton  am Arlberg  und'fijr  PeT'[neu

Altarblätter liÖferte. Die Basrlika S. Bonifaz  wurde
rm übrjgen  im zweiten  Weltkrieg  völlig  zerstört.

14  Andreas  Hofer, Wochenblatt.  für das tyroler

Volk vom 22.X. 7 ä80, Nr. 43, berichtet, die Koi:ire
sei nach Hd3.

7 5 Die Bestände  des  Kunstvereins  gingen  eben-
falls im letzten  Krieg verloren.

76 Andreas  Hofer, Wochenblatt,  siehe Anmer-
kung.14

17  Schrerben  des Kanzlers  der Akademie  der

bildenden  'Kijnste,  München,  vom I 3. Februar
1978,  Nr. 118:

18  FürdieFreundliöhkeit,dieZe4chnungzurVef-

fügung  zu stellen, bedanke  ich mich sehr.

19  Än dieser-Sterle  darf ich Herrn Doz. Dr. J.

.Garms vom Osterrerchischen Kulturinstitut  in Ro

für seine Bemühungen herzlichen  Dank  sagen.

20Die dresem- A'ufsatz beigegebenen  Porträ

srnd mirfreund!icherweise von der  Herren  M. Kal

gas gnd T.P.'Spiteris beschafft  und  zur Verfügur

gestellt worden, wofür ihnen der  herzlrchste  Dar
gebührt.  .

2 1 Nea Estra, Athen, Nr. 648,'ju1r 1954  S 104

22 Fü? dre Übersetzung gebührt  der  beste  Dar.
Frau Dr. A. Czernohaus,  Innsbruck

2-3 Nach M:Kalligas, Athen, sjnd  es derzeit  18

24 Andreas Köezr (1813-1880?), Professor  fi
brldneösche Erzietlung am Gyrönasium  rn Syra

war bedeutender Pohrätist und  Histoöenmaler.

25 r P. Spiteiis, Introduction  ä la peintur

neöhellönique, Äthen 7 962, Anm. 7 äuf  S. 42. Di

werter unten wie<iergegebenen Ausführun-ge.
Spiteris' finden srch auf-S. 41, 42 und 79.

26- ('er Heptanös ist die Gruppe  der siebei

Inseln westrich von Grrechenland, dre rrlan heut
als lönische Inseln bezerchnet. Drö Malerei  diese
Inseln war zeitweilig stark von der italienrschei
Malerei  beernflüßt.

Einladung  zum  Erste-Hilfe-Kurs  in Pfunds;  Be

ginn:  Montag,  18. %ai,  20.00 Ühr;'Ort:  Pfunds

FeuerwehrHalle;  Dfüer:  8 Abende  A 2 Stunden.

Der Kurs  ist auch für Führerscheinanwärte
gültig.   a

Nutzen,Sie  die Gölegenheit  diesör  Erste-Hilfe
Grundausbildurrg.-

Goldene  Hochzeit  in  Stanz

Die  sechs Kinder  mit  ih?en Angehörigen  gratu

lie-ren ihrän E]tern  Martin  Fleisch  und Maria

 Kössler-zumFest  der Goldenen-Hochzeit.

Martin  Fleisch  wär  Bürgermeister  von 1928t-is

1936 und  von 1958 bis 1968. Das Gemeindeblatl
-schließt.sich  dör Gratiilation  an.."

Wir  weisen  wieder  e.inmal  daraufhin,  daß unter

dieser  Rubrik  Gfückwünsche  zu den versch'ieden-

sten Anlässen  kostenloä  in Wort  und Bild ge:

bracM'  werden.  Nur  wissen müssen  iir's  -halt-!

Schriftlich  unter  dem  Kennwort  ,,Glück-

wunscheöke"  an das Gemeindeb]att,  Rathaus,

6500 Landeck;  te1efonisch  unter  (05442) 2512.



IRonntag, 17. 5., 20.15 Uhr :ala,

21. Fülge

VOn'l

17. 5. bis

23. 5. 1981

F8  1

FS 2

tjl

ARD

ZDF

Bayer.
TV

Sdiweiz.
TV

'l' iß )

Auf einen Blick

Heinriö  George  in,,Verspri*  mir  ni*ts!"
Der  junge  Maler  Martin  Pratt  und  seine

Frau  Monika  bewohnen  ein  bescheidenes
Atelier.  Martin  ist  nur  Künstler,  Monika
muß  si*  mit  den  Sorgen  des Alltags  herum-
sdilagen.

Als  siö  durö  Martin-s  Ungeschi0liökeit
der  von  Monika  lancierte  Verkauf  einiger
Bilder  zerschlägt,  verkauft  Monika  die  Bilder
unter  ilirem  Namen  an  den  Kunsthändler
Felder.

Die  Täusöung  bleibt  unbemerkt,  bis auf
Betreiben  Felders  Monika  einen  größeren
Auftrag  bekommt  und  zum  Lucas-Cranach-
Preis  vorgesdilagen  wird.

Montag,  18.  5., 20.15  Uhr

Robert  Hardy  in  ,,Der  Doktor  und das
liebe  Vieh.  Er  muß  niöt  nur  dieses  liebe
Vieh  kurieren,  diesmal  kuriert  er  einen  Far-
mer  von  seinär  Meinung,  daß  Tierärzte  zu
leuer  seien.

Freitag,  22. 5i)  22.20  Uhr

iSusan  Hayward  spielt  in  ,,Weiße  Frau  am
Kongo"

Im  Jahre  190'7 maöt  siö  die  idealistisö
nginnte  Ärztin  Ellen  auf  den  Weg  zu einer

Krankenstation.  die  an  der  Grenze  des frem-
denfeindliien  Bakuba-Landes  liegt

Die  Söwarzen  haben  allen  Grund,  den
'iViiißen  gegenüber  mißtrauisö  zu seir4  die
"r  an  Gold  und  Großwild  interessiert  sind

ii*qi14

"Refö  f1asaheinöfana.  1n'k1. dml}.  Nt*uem



PROGRAMM

Sonnfag 17.5.1981

aa
i1.00-12.00  Presse-

stunde

12.00-12.30  Soziale

11.OO-12.00  Direkt-

übertragung

aus  Rust:

Sädi*rheit

J4.50  Vater  ist  nicht

verheiratet
Komödie  um  einen
verwitweten  Vater
und seinen  pfiffigen
Sohn.

16. 45 Pinocdiio

17. 10  Unterwegs  mit

Odysseus

17.40  Betthupferl

17. 45 Seniorenclub

18. 25 0RF  heute

j8.30  Volksmustk  aus

öaterre»di:

Wien

19.00  Österreidi-Bild

aus  Kärnten

f9.25  Christ  m der

Zeät

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. 15  Das  eine  Glüd«

und  das  andere

200  Jahre

Toleranzpatent
Ökumenisdie  Feier

14.OQ-17.00  Sport-

naehrnJttag

17.00  0RF  heute

17. 05 Le  Trou

Normand
Komödie  urn  einen
Tolpatsö

18. 3ü okay

19. 30 Zeit  Jm Bild

19. 50 Wochensdiau

20. 15  «) Versprldi

mir  nichtsl
Lustspiel  ' um  dsn
Liebeskrieg  eiries
Maler-Ehepaares
Mit  Lulsö  Ullridi,.
Viktor  da  Kowa,
Heinridi  George,
Will  Dohm,  Char1ott
Daudert  und Hubert
von Meyerin&

22.10  Sport

rusartne  von  Borsody  bnd  Peter  Simon%sdhe7c
in  ,,Das  eirbe  G1üc7c und  das  aMere".

Film von Axel  Corti
und Knut  Boeser
Berlin  1951. Es geht
vorwärts.  AuTh Ver-
reisen  kann  man
wieder.
Audi  die  Familie
Jahn.  Heinrich  Jahn,
Oberstudiendirek-
tor, mit seiner  Frau
Trude  und  der  ToTh-
ter Helene.

22.25  Schluß-

nadiriehten  -

22.30  Sendesdiluß

22. 25 Götter  und

Menschen  am

Ganges
Eine  Reise  durch
Indiens  Vergangen-
heit  und Gegenwarf

23. 10 0  ChtCagO

igaü
,,Sterben  und  ster-
ben lassen"

23.55  Sdiluß-

'nadiriöten

aOO  SendesdiluB

Äu3LANDa#TV

ARD

9.30 Vorsdiau
10. OO Königliöei

Erbe
11. 15 British  Rod<

13.'15 Zwisdien-
spiel:
Promenaden-
konzert  -

15.3 €1 ARD-Sport
extra

17.00-Der  Mann  In
den Bergen

17.45 Glaube  und
Währung

19. 15 Wir  über  uns
20.15 Lockende

Versuchung
22.30 Der  7. 8inn
22.40 Faust-

Gest.hiThten

ZDF

9.15 Evangelischer
Gottesdienst

10. 30 ZDF-Matinee
12. tO Das Sonn-

tagskonzert
13. '15 Frage+n zur

Zeit
14. 50 Der  Henker
te.ts  Zwisdien  den

Gleisen
wächst  da*
Gras

j7J)2  Die Sport-
Reportage

19.10 Bonner
Perspektiven

19.3 €1 Im Schlaraf-
fenland

21.20 8port  am

I 21.35 sNoanrbne'ang
22.20 Was steht

noch zwischen
' Deutschen

und Polen?

Bayern-

10. CH) Telekolleg
11. 30 bis
12. (a€) Llnternehmen

Haushalt
14.55 [)as große

Spiel
16. 15 Die lange

Nacht  von
Morococha

17. 00 Geheimtip  für
Tommy

17.30 Keine  Angst
vorm  Fliegen

19.'üO Gesdiichten
20. ÜO Peer  Gynt
22. 30 Wolfgang

Bordiert
23.00 Schischy-

phusch  oder

Schweiz

10. OO Medienkriti-
sche Sendung

11. O(} Ws-a-vis
13. 0ü Sonnenclub
14. 00 Tagessdiau
14.30 Dreimal

Winnetou
1L15  Des

Engländera
Heim...

17.50 Gschlchte-
Cihischte

'ffl.OO Tatsachen
und
Meinungen

19.45 Sonntags-
Interview

19. 55 ,,...  außer
man tut  es"

20. 00 Louis,  das
Sdtlitzohr
Französischer
Spielfilm

22.05 Kurt  Weill  b
Amerlka

A4omag :is. 5. 1981

aa
9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Häferlgud«er

10. üO Telefrance:

Provence

10.30-11.55  0  Das

Doppelleben

des  Dr.  Clitter-

house
Mit Edward  G. Flö-
binson  und  Hum-
phrey  Bogart

12. 00 Geschichten

meiner  ersten

Lieben

13. 00 Mittags-

redaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.30  Lassie
Die  Geschichte  *i-
nes  Hundes

17. 55 Betthupferl

18. 00 Fauna  Iberica
,,Die  Störche  von EI
Gordo"
Die  Fllmaufnahmen
enstanden  in Estre-
maÖura  und im Na-
turschutzgebiet  Coto
Donana.

18.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 Osterreidi-Bild

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Sport  am

Montag

2105  Die  Füchse

17. 55 0RF  heute

18. 00 Wissen  heute
,,Die  Kunst,  eln
Feuer  zu lösdien"

18. 30 0rientierung

19. 00 Die  Muppets-
Show
Mit  den  weltbe-
rühmten  Puppen
und  dem  Gaststar:
Roger  Miller

19.25  Wer  will  mich?
Tiere  sutföen  ein
Zuhause

19. 30 Zeit  im  Bild

20.15 Der  Doktor  und

das  liebe  Vieh
Nach  den  Erinne-
rungen  des Tierarz-
tes James  Herriot
Wie  man  mit Pfer-
den  umgeht,  das
vers)eht  der  alte
Cliff  Tyreman  wie
kein  anderer.
Trotz  seiner  80 Jah-
re arbeltet  er noc}i
immer  als  Stall-
knech,t  für  Farmer
Gilling;  aber  Zug-
pferde  sind  unren-
tabel  geworden,  und
von  der  ehemals
berühmten  Herde
sind nur noch zwei
Tiere.  übriggeblie-
ben.

21.05  Sdiilling

21.50  Zehn  vor  zehn

htdy  Mathesen  und Lee Montague  tn  J)ie
Fü&se".

Dis  Herren  aus
Zelle  13
Collie  Kibber  und
Tinus  Oates,  2e1-
lengenossen  in ei-
nem Gefängnis,  ge-
raten kurz  vor ihrer
Entlassung  in Strelt.
Bel  einer  überra-
schend  angesetzten
Zelleödurchsudiung
hat das Wachperso-
nal  bei  Kibber  eii-
nen  handgesdirie-
benen  Zettel  gefün-
den,  der  scheinbar
den Code  für einen
verbrecherischen
Plan enthäR.

21. 55 Abendsport
22. 40 Schlufl-

nachrichten

22.45 SendeschluB

22.20  Der  Spiegel
Die  Gesdridite  *1-
ner russischen  Ge-
neration  vom  Be-
ginn  der  dreißiger
Jahre  bis  zur  Ge-
genwart.
Ein  russischer  Au-
tor,  aufgewachsen

in den Jahren 4er
Stalin-Ära,  wird  von
seinen  Träumen  und
Erinnerungen  immer
wieder  in die Kind-
heit  zurückgeführt.
Mittelpunkt  seines
Dialogs  mit  einer
leidvollen  Vergan-
genheit  ist das Bild
seiner  Mutter.

O.OO Sch1u«3-

nachrichten

0.05 Sendesdiluß  -

AuSlANDa-TV

ARD

10.OO-13.15  ARD/  -
ZDF-Vormit-
tagsprogramn

16.10 Tagesschau
16. 15 Schaukelstuhl
17. 00 Spaß am

Montag
a).15  Exil -

5. Gingold
2'115 Die Rück-  '

eroberung
von San
AQtOniO

22.(X) Solo  für
Spaßv%el

W.OO Das Nacht-
Studio:  Die
eine  singt,
die andere
nicht

1.OO Tagesschau

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

13.Ö[) bis
13.15 Tägesschau
16. 30 Leben  mit

Chemie
17.10 Kompa13
18. 20 Der  Fuchs  von

Övelgönne
Lotse  im
Nebel

19. 30 Disco  'fü
20.15 Gesundheits-

magazin
Praxis
Die Wünsche
der  Patienten
im Kranken-
haus
Atomkraft  zer-
stört  Hirn-
tumor

21. 20 Moritz,  lieber
Moritz
Film von Hark
Bohm

22. 50 Heute

Bayern

9.00 Unser  Land
Bayern

16. 00 Riesenmole-
küle  uöd
Kunststoffe

17. 00 Säuren  und
ihre

- Wirkungen
17.45 Telekolleg
19.00 Urgewalten
19.1(I Im Banne  dm -

ro!en  Tigerin
Amerikani-
scher  Spielfilm

20. 45 Rundschau.
21. 00 Blid«punkt

Sport
22.00 Der  Wundsr-

garten.  der
Qary  Bauer-
meister
Porträt  der
Malerin

23. «)O bis
2.30  Lel'irerkolleg

Schweiz

16.15 Treffpunkt
17. 55 Tagesschau
la.OO Die Muppet-

Show
19 j)0 Kassensturz
20.00 Llnbekannte

Bekannte
20. 5ü Einsteins

Universum
Wie Peter
llstinov  dis
Relativitäts-
theorie  erlebte

21. 55 Grauzone
2J5  Sendesch1u8



PROGRAMM

DienStag 19.5.1981

aa
900  Frühnachrid»ten
9.05 Am,  dam,  des

-9.30  Follow  me
10.OO So wirtschaflej

ein  Transport-
unternehmen

10. 30-11.55  Happy-
End  am Atter-
see

11. 55 Höns  und  Lene
12. 10 Der  Doktor  und

das  liebe  Vieh
13. 00 Miltags-

redaktion
17.00  Am,  dam,  des
'i7.25  Auch  Spaß  muß

8ein
17. 55 Betthupferl
18. 00 Das  Mädehen

von  Avignon
18.25  0RF  heute
i18.30 Wii
18.54  Bunte  Waren-

a welt
19.ü0  österreidi-Bi!d
19. 30 Zeit  im Bild
20. 15 ,,Teleot»jekt«v"

Moderation:  Claus
Gatterer

21. 00 €) Videothek:
Die  Türen

3na11en

17. 55 0RF  heute
18. 00 Dialoge  mit

Herodot
13tei1ige  Serie  von
G. W. Trampits6

,uTnhdraNkeorm, ad8enkythen
Auf  dem  Gebiet  dea
heutigen  südliöen
Bulgarien  und  dem
europäischen  Teil
der  Türkei,  entlang
auch  der  südlichen
Sdiwarzmeerküste,
lebten  in der  Antike
die  Thraker.

18. 30 Die  Galerie
19. 00 Die  Muppets-

Show
Mit  den  weltbe-
rühmten  Puppen
und  dem  Gaststar:
Florence  Henderson
Vorher  zeigen  aber
sechs  Schweine,
die hüpfenden  Bor-
solina-Brothers  aus
Schweinfurt,  ihre
gro13e  Artistiknum-
mer  ,,EI Pyramido".
Piggy  macht  ihrem
angebeteten  Frosch
Kermit  eine  große
Szene  und überfällt
-  rasend  vor  Eifer-
sucht  -  Florence
Henderson,die  eln
Interview  abhält.

19.25  Sport

,,D4eJfiglf%%as  Fuchs  una  Htlde  Nerber

-Tiiren  knallen."

Die  Türen  knallen
ständig  im  Haus
dieser  temperament-
vollen  Familie,  waa
den  Vater  gewöhn-
lich  nicht  aus  der
Ruhe  bringt.

22.35  Schluß-

nadirichten

22.40  Sendeschluß

21. 18 Qut'z  in Rot-
Weiß-Rot
Live  aus  dem  Lan-
desstudio  Tirol

22. 05 Zehn  vor  zehn
22.35 Club  2

anschließend

' Schluß-
nachrich1en

AUSLAND8-TV

ARD

to.oo-ta.ts  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogramm

16. 15 Für  Vaterland
und  Sozialiss
mus

17. 00 Ein  gu%er
Lehrer

19. 26 ARD-Sport
extra

20.15 Tagesschau
2t15  Report
22. 00 Nick  Lewia,

Chief
Inspector

23. 15 Arena
0.15 Tagesschau

ZDF  -

10.(+O ARD/ZDF-
Vormittags-
programrn

13.00  bis
13.15  Tagesschau
16. 30 Mosaik
17. 10 Nepal  -  Zum

Töpfer
geboren

'19.3(} An de Eck  von
de Hemichkeit
Hamburger
Vülksstfü.k
von  Paul
Möliring

21. 20 Auf  dem
Abstellgleis?

22. €15 Alambristal  -
Die
Rechtlosen
Amerikani-
scher  Spielfilm

23. 50 Heute

Bayern

g.OO bis
9.30 Der  Kreislauf

in der
Wirtschaft

'17.(H) Laugen  und
ihre
Wirkungen

17.45  Telekolleg.
19.00  Schöne  alte

Bilaerpossen
Fips,  der  Affe

19.15  Der  Ver-
dammte  der
Inseln
Fernsehfilm  In
drei  Teilen

2ü.15  Unser  Land
Nicm  nur  für
Landwirte

2t00  Die
Sprechstunda

21.45  Live  bei
Joachim
Fuchsberger
und  seinen
Gästen

23.15 Rundschau
23.30  bi8
23.45 News  of the

Week

Schweiz

8.10 und
8. 50 Indianer
9. 40 Das  Spielhaus

10. 30 und
1'I.10  Geschichten

über  Mathe-
matik

14.45  Da capo

16.45 Das SpielhaH
17. 15 Indianer
18. 00 Kfrusse1l
19. 00 3 -  2-1

Contacü
20. 00 Die  Straßen

von  San
- Francist.o

21. 45 Szenen-
wed'ise1

22. 30 Sendeschluß

DIALOGE  MIT  HE-

RODOT  heißt  die  Se-

rie  in  FS  2 am  Diens-

tag  a um  18  Uhr.  8ie

handelt  von  dem  Volk

der  Thraker.

Die  kulturelle  Hin-

terlassensöaft  dieses

Volkes  wird  erst  all-

mählid»  aufgearbeitet

und  bewertet.  Der

Film  zeigt  die  Ausgra-

bungsarbeiten  in  Plov-
füv.

Das  Volk  der  Thra-

ker  wurde  von  den

Grieien  stark  beein-

flußt.  Andererseits  ha-

' ben  die  Thraker  den

Grieöen  zwei  Götter

ins  Pantheon  einge-

brait  -  Dionysos  und
Orpheus.

Autor  ist  G.  W.

Trampitsch.

Besiegen  audi  81e den

Zdllb(i  vvui  fOl

Anleltung  mlt 100  %  Erfolg  8 70.-  Im  Brlef.
(s Kesting,  Fachversand,  Lindenstraße  J D-6945
Hirsdiberg  2.

Im  LOtt €) gewinnen  Sle' rl!lr mlt den  rlditigen
Zahlen.  Idi  sende  Ihnen Ihr*  Glückszahlen  grati4

den an:

Goethestraße  20 K
D-3550 Marburg  7
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WERDEN
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Jetztbei$el:  ,
Neue\orteiIeunPiaeis

undAusstattung.

ZumBeispielKadett.

UndmitnochmebrEx1ras.
Der  ÖpeLKadett  I!it nöCh  ättraktiver
geworden,  sein  Anschäffungspreis  fst

jetzt  noch-günstiger.  Und  er  hat  zahl-

Hl(h@  ßxtras  damibekonunen.  nir

PreJsvorteitbeldenLfmouslnenibiszu

8 5.760,-.  Beim  Laderaumwunder
KadettCaravan:  bis  m  S 6.650,-.

Zu  den  neuen  Vorteilen  in  Preis  und
Ausstattung  kommen  die  bewährten

YorzÜgei  seia  modernes  technisches

[onzept,  seine  unübertroffene  Gerff$

migkeit,  seine  Wfmchafdichkeit  lm

Verbrauch  (h  DIN  70030)i

Zum  Betspieli  1,24-S-Motori

bel  90  km/h
bei  120  km/h
bei  Sfödtverkehr

5,81
8,1 l
9 i41

Ifffl
$el-InitNattw.'81.FragenSieNnOpeN-H'AndNpv!
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A1iff6VOCh 20.5.81

l, FS1 B«J FS2
9.00  Frühnachrichten  17.55  0RF heute
9.05  Audi Spaß-muß 1%pO Land und Leute

B@jp  E1ne Produkuon V0n
Landesstudio  Nie-

9a35 En Franca'  derösterreiö
10ao5 '  Salzka= 18.30  Untetw(igs  m

m-erg" Osterreich
10.35-i:.is  €) Ver-  .,,Rmgstraßenhaus

spridi  mir  im Burgenland"
nichtsl  19.0ü  Die  Muppets-

12.15  Teleobjektiv  Show
13.00  Mittags-  Mit den weltbe-

redaktion  rühmten l Puppenund  dem  Gaststar:
17-oo  D'a  gestohlene  8yfüester  Stal1one

Uhr  19.25  Wer  will  mich?
17.30  WiCki  und  diO  Tiere  suchen  ein

Zuhauses'arken Männor 19.30  Zeit  im  Bild17.55  Betthupferl

18.ü0  Ein  hemiches 20.15 Kultur am
Leben  Mittwoch

18.25  0RF  heute  21.05 Der Schod« der
18.30  WIR  Moderne
18.49  Belangsendung-,,Bi'derd'  Ang"und  Ekstase

dar  o'P  Diese  Sendung  be-
18.54  Teletext-Quiz  faßt sich mit dem

und  Werbung  romantischen Im-puls in  dsr moder-19.00 österreich-Bild  nen Kunst,  genaueri
mit  Südtirol  mit  den Bildern  VOn
aktuel»  Angst, Schrecken

und  Natur-Vereh:19.30 Zeit irn Bild rung,  die er hervor-
20,15  Die  Europäer  brachte.

Rob%n  Ell%s nnd  Lee  Remic7c  in  ,,rHe  Europaer".

Ein eindrucksvolles  2'150  2@%B  y@y z@%q
Blld  von  der  Kon-
frontation  zweier  22.20 Sieben TOle
Kulturen  im vergan-  auf  Bestellung
genen  Jahrhundert.  Das  skrupellose
Mit  Lee Remick  Machtstreben  eines
,,Einer  der  höchst  Klinikchefs
reizvollen  Romane  Mit  Michel  Pitt.oll
VOn Henr'/  Jam0ßi  Dr. Breze,  Mitglied
ein  Meisterstück  der  Ärztekammer,
seiner  frühsn  Jah-  hält  die  medizini-
re.'.  -"i  urteilte  das  sche Betreuung  der
amerikanische  Stadt  fest  in seiner
I,Tlme"-Magazin  Hand.
über  ,,Die  Euro-  Zwar  hat er selnen
päer"  (1878 erschie-  Söhnen  eine  bOm-
nen).  Die Drehbuch-  bastische  Klinik
autorin  Ruth PraWer  ausgebaut,a  dennoch
Jhabvala  war  be-  weiß er  im  Grunde
müht,  alle  Vorzü-  um  ihr mangelndes
ge der Vorlage  zu  Können  als  Ärzte,
erhalten.  wie  er  sich  selbst
Begisseur  James  der  eigenen  Lei-
tvory  -  ein Meisterl  stungsgrenze  be-

21.45  2. Finalspiel  Wußt ist.
UEFA-Cup  Daher -  Kampf!

23.15  Sdi1u13-  0.05 Schluß-
nachrichten  naCbr1cttten

23.20  Sendeschluß  ü.10 Sendeschluß

AU8LAND8-TV

AFln

io.oo-ts.ts  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogramm

1(!.10 Tagesschau
16. 15 Expeditionen

ins Tierreidt
17. 0€) Ein guter

Lehrer
20.00 Tagesschau
20.15 Pommi  Stern
22.(10 Madit  der

Medizin
22.30 Tagesthemen

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

13.«X» bis
13.15  Tagesschau
18.15  Trickbonbons
1ß.30 Rappelkiste
17.40 Die

Drehscheibe
fl1.20 ...  und die

Tuba  bläst
der  Huber
Alte  Liebe

19.3ü Direkt
2(}.15 ZDF-Magazin
2L:W Die F(ichse

Der große
Bruder

22.10 Das Rot  der
frühen  Jame
Geschichte
und Entwick-
lung  der  West-
deutschen

22.55 Kotte
Eine  Berliner
Geschichte

0.35 Heute

Bayern

9.00 bis
9.30 Riessnmole-

küle und
Kunststoffe

16.00 Poesie  auf
bayrisch  -
Mundart-
literatur

16. 30 Die Herrschaft
Ludwigs  XIV.

17. 00 Gewässerver-
schmutzung

18. 15 Ivanhoe
19. 00 Alabama  -

Ein Haus  für
Rock

19.45  Der 7. Sinn
'19.50 Das Licht  der

Gerechten
Fernsehfilm  in
14 Teilen

20. 45 Rundschau
21. 45 (3eisetz  der

Gesetzlosen
Italienischer
Spielfilm
In den Haupt-
rollen  spielen
Franco  Nero
und Claudia
Cardinale
Regie  führt
Pasquale
Squitierl

23.40 Rundschau

Schweiz

17.00  Jetz  sind  mir
dral

17.45  Gschichte-
Chischte

aHl.(H) Karussel1
19. (10 Welt  der  Tiere
20. 00 Heute  abend

in . . .
21. 55 Katja  Ebstein
22. 4«) Sport  am

Mlttwoch
2.Ö  SendeschluB

zitie  neue, einfache,  süirksame  urid  sichere  Methode

för daheim ohne Nadeln
Was  Akupunktur  ist, brau*t  fühls  in  Akupressurpunkten  is

mon  heute  niemanden  mehr  zu ein  ausgezeiinetes  Biofeedba*
erklären.  Europas  Wissensöafter  training,  die  unbewußte  Körpeb
und  Ärzte  haben  diese  jahrtau-  reaktion  wird  forciert  und  führ
sendalte  Heilmethode  internatio-  zur  'Entspannung  und  Energie.
nal  akzeptiert.  Sie  ist  söon  weit-  konzentration.
gehendst  bekannt.  Wohl  vor  allem
deShalb,  Weil  eS gelangi  die  Das Tleue Akupreßgerät ist ein1
Hautpunkte  elektrisö  meßbar  zu  große H'lfe -  man häR das sfak'a
mad'ien.  förmige Akupreßmassagegefö

wie  einen  S*reiber  mit  Daumey
Am  Wiener  Ludwig-Boltzmann-  und  Zeigefinger  an  den  Sensor

fläöen  und  streiöt  mit  dem  me-
- tallenen  Punktefühler  sanft  übei

die  Haut.  Ein  integrierter  elektro-
nisdier  Meßverstärker  sorgt  da-
für,  daß  der  Apparat  bei  ri6tiger
Einstellung  vibriert,  der  zusätz-
liche  Impuls  von  10 Hertz  fließl
den  Meridian  entlang  und  be-
seitigt  die  Stauung.

Institut  für  Akupunktur  konnte
man  naöweisen,  daß  eg die  um-
strittenen  Meridiane  gibt.  Aku-
punktiert  man  einen  Punkt,  so
reagieren  auö  weiter  entfernte
Punkte  auf  demselben  Meridian
mit  einer  Änderung  ihrer  elektri-
söen  Ladung.  Au'f  Grund  füeser
Erfahrungen  konstruferte  man
ein  österreidisöes  Akupreßge-
rät,  ein  vereinfa*tes  System,  das
wegen  seiner  Harmlosigkeit  aui
von  Laien  selbst  angewendet  wer-
den  kann.

Die  Massage  ausgewählter
Hautpunkte  lindert  8dimerzen
und  funktionelle  Störungen.  In
China  wird  die  Akupress,ur  ganz
bewußt  für  diese  Zweeke  in
Söulen  und  Betrieben  gelehrt
und  empfohlen.  Bei  uns  kann
sie  iit  Hilfe  von  Anleitungen  'und
Büchern  angewandt  werden.  Die
Anwendung  wird  einmal  im  Tag
maximal  bis  eine  Minute  durö-
geführt  -  z.,  B.  naö  der  Brö-
sdiüre  von  Dr.  Wolf-Ulrii:
Srhmerzfrei  duri  Akupressur,
Econ-Verlag  -,  auö  Kopfs*mer-
zen,  Antriebsschwäche,  Gelenks-
Ieiden,  Bandsöeiben,  Asthma,
Duröb1utungsstörungen,  Allergie,
Taubheit,  Fettsucht  und'  Nikotin-
entwöhnung  können  günstig  be-
eirflußt  werden.

Das  Erreiöen  eines  Wärmege-

Ein  Gutaditen  des  Instituts
Boltzmann  -  Leiter  Dr.  Johannes
Bischko  -  attestiert  dem  mit  zwei
üblirhen  1,5-Vo1t-Batterien  be-
triebenen  Gerät  eine  maximale
Stromabgabe  von  nffir  40 Million-
stel  Ampere,  wodurö  jede  Ge-
fährdung  ausges*losgen  ist.  Dok-
tor  Geory4  Spornsberzer  hält  den
Akupreß  für  geeignet  zur  Selbst-
behandl'ung  bet  allen  jenen  aus
der  Literatur  bekannten  Indika-
tionen.

Gesundheitskontro11e  bei  Ihren
behandelnden  Hausarzt  nieht  ver-
absäumen.  Der  Akupreß  wurde
übrigens  in  Rundfunk  und  Fern-
sehen  besproöen,  ist  ein  öster-
reichisöes  Exportprodukt  geworj
den  und  hilft  auö  ArbeitsplätzÖ
in  unserem  Lande  siöern.

Das  Gerät  kostet  zur  Zeita  12(X)
Söilling.

Information  und  Ansicht  Tele-
fon  Wien  43 33 01.

Auskünfte  und Besteifungen bei:

ö

P.SCHONWALD
Neulercfünfelder  Straße  Z

1160  Wien,  Telefon  43  33  fü

Unverbindliche Aufklörun@ Gerät auch auf Probe



Mein Kochbuch
von Elizabeth  Schuler
528 Seiten  '-1300  Rezepte

@ Das große Grundkochbuch
@ für einfache  und feine Küche
@ mit Kalorien-  und Nährwerttabellen
@ Rohkost  und vegetarische  Küche
@ Backwaren  und Torten
@ Cocktails  und Bowlen  '
@ Einkaufstips  und praktische  Winke
@ Kochzeiten,-Mengen  und Gewichte  
@ und vieles  andere  Wichtige  für die gute Küche

An  die  Buehhandlung  Möbgus,
Postfach  585,  Amerlingstraße  19,  '
1061  Wien

Ich bestelle
,,Mein  Kochbuch"  von Elizabeth  Schuler

, durch Nachnahme  zum Preis  von S 97. -  zuzüglich  8 25. -  für Porto  und
NN-Gebühr.

Name

Straf3e  '

Ort
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"Domaailekßl(lg 21.5.81

9.00 Frühnachrichten
9.ü5 Am,  dam,  des
9. 30 Land  und  Leute

10. OO Osterreidiisdie
Zeitgeschidite
im  Aufriß

10.15  Idi  wünsche
mir  ein  Tier

10.30-12.00  Die
Europäer
Ein eindrucksvoJles
Bild  von  der  Kon-

frontation  zweier
Kulturen im vergan-
genen Jahrhundert

12.00  Hans  und  Lene
j2.15  Die  Waltons
1.3,00 Mittags-

redaktion
17.00  Am,  dam,  des
17.30  Marco
17. 55 Betthupferi
18. 00 Bitte  zu Tisch
'18.25 0RF  heute
18.30  WIR
1 9.0ü österreich-Bild
19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sonnenpferde

17. 55 0RF  heute
18. 00  -Ohne  Mauikorb

19. 00 Die  Muppets-
Show

Mit  den  weltbe-
rühmten  Puppen
und  dem  Gaststar
Charles  Aznavour
Piggy  hat sidi  auf
Anhieb  in  Charles
Aznavour  verliebt.
Sie findet  es audi
himmlisch,  daß  er
ihr  auf  franzf'sisch
die  Nummer  der
Pariser  Müllabfuhr
mitteilt.
Ein  Country-Trio
stellt  die  berechtig-
te  Frage,  ob  beim
Kaugummirest,
wenn  er über  Nacht
an  der  Nachttisch-
lampe  klebt,  der
Pfefferminzge-
schmaö  bis  zum
nächsten  Morgen
überlebt.
In  einer  weiteren
Episode  agieren
Piggy,  Rolf  und  Ja-
nice,  die Szene  ist
betitelt  ,,ln  der  Tier-
klinik"-

,Die  Sorbnenpferde"  mit  Silvia  Tortosa  und
Jacques  Frantz.

Fernsehfilm  in zwölf  Das  Diskussionsfo-
Tellen  naö  dem  rurn befa!3t  sidi  mit
Roman  von  Jules  der  Frage  über  die
Roy  Rolle  des  Men-
3. Tell:..Das  Fest"  schen.
Mit Gila  von  Wei-  Und  zwar  des  Men-
tershausen  schen  im  Rahmen
Einige  Monate  spä-  des  Universums.

er- E'n anderer 19.25  Wer  will  midi?
Bauernhof ml! Pfer- 7jBre  suc0en  @jH
dezucht. Eine an- Zuhause

dere Faamilie: die 19.30  Zeit  i  m  Bijd

D;ffii  Kinder:  Jean-  20.15  Aufzeichnung
Pierre,  Francois  einer  Direkt-

und Hor'ense- D'e g5ernahme  aus
Paris  leben  in  der
Nähe  von  8idi-  MÜnc"en
Moussa:  sie  pfle-  Dallfi  dallg
gen gute nachbar-  Spiel  und  Spaß  mlt
schaftliche  Kontakte  Hans  Rosentha}
mlt den Bouychousi  In  dieser  Sendung
mehr  nicht,  ist Hans  Rosenthal

2'1.05 Ihr  Auftritti  in Mt3nchen  zu Gast.

bitte!  Er wartet  wieder mi
Eine  Theatersen-  eamer Re'ihe neuer

. überraschungen  auf.

dung m" He'nz F'- 21.50  Zehn  vor  zehnst.her-Ka:'wln

21.50  Abendsport  22.20  Club  2

22-4o Sch1u13-  anschließend

nachrtchten Bchluß-

22.45  Sendeschluß  nachrichten

AUSLAND8-TV

ARD

10.OO-13.15  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogramm

'ffl.15  Frauenge-
schRhten:
Alice  Schwar-
zer

17.00  Abenteuer
heute

20.00  Tagesschau
20.15 Pro  und

Contra
21. 00 Verstehen  Sie

Spaß?
21. 45 Cafä  in Takt
22. 30 Tagesthemen
23. 00 Lauter  schöne

letzte  Tage
23.45  Tagesschau

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programrn

13.(H)  bis
13.15  Tagesschau
16.30  Vüm  Kreislauf

der  Stoffe
18. 20 Frau  über

vierzig
- Wer  verdient

hier  das
Geld?

19. 30 Dalli  dal{i
Von  und  mlt
Hans  Rosen-
thal

2t20  Wohin  steuert
die  Gesell-
schaft  den
Staat?
Gesprädi  mit
dem  Bundes-
präsidenten
Dieses  Ge-
spräch  wird
live  aus  der
Villa  Hamrner-
stein  übertra-
gen.  Es hat
damit  den
Grad  hoher
Aktualität.
Die  Leitung
der  Sendung
hat  Reinhard
Appel  inne.

22.35  Ein fliegender
Berg

0.05 Heute

Bayern

8. 30 0ff  we go
9. 30 bi8
9.45 News  of the

Week
17. 00 Ein Jahr  in

der  Eisenzett
Fleisch  mit
Fliegen

18. 15 Follow  rne
18.50  Rundsöau
19J10  Die  Wildente

Nach  dem
Schauspiel
von  H. Ibsen

21.00  Bayernreport
21. 30 ,,Sag'  mir,

daß  Du midi
lieb  hast"

22.15 Chk.ago  193ö
23.15 bi8
23.30  Actualites

8chweiz

16.00  Treffpunkt
16.45  Das  8pie1haus
18j)O  Karussell
lü.OO 3 -  2-1

Contact
20. 00 Für  König

und  Vaterland
21. 4«) Schauplatz
22. 25 Kassensturz
22.50  SendeschluB

- Freifag 22.5.1981

aa
9.00 Frühnachrichten
9.05 Am,  dam,  des
9. 30 Russisch

10. OO ()  700ü  Jahre
Iranische  Kunst

10.30-12.10  Der
Ciangster-
sdired«

12.10  Spaß  an der
Freud

12. 20 Seniorendub
13. 00 Mittags-

redaktion
17.00  Am,  dam,  des
t7.30  Die  Bären  sJnd

los
17. 55 Betthupfed
18. 00 Pan-optikum
18.25  0RF  heute
18.30  WIFl
18. 49 Belangsendung

des  öGB
19. 00 Österreieh-Bild
19. 30 Zeit  kn Bild
20. 15 Die  zweile  Frau

Thriller  von  Brian
Clemens

21. 15 Moderevue
21.20  LodynsNi's  Tier-

leben

17.25  0RF  heute
17. 30 Auf  dem  Weg

zu einem  ver-
- einten  Europa

18. 00 Spiel  -  Bau-
stein  dea
Lebens

18.30  Sie  wünsdien
-  wir  spielen

fü.OO-Die  Muppets-
Show
Mit  den weltbe-
rühmten  Puppen
und  dem  Gaststar
Lynn  Redgrave

19.25  Wer  will  mich?
19.30  Zeit  Nm Biäd

20. 15 Der  Mensdi  -

ein  Jahrmillio-
nenpuzzle
Ein Film  über  For-
sdiungsarbeiten  des
bekannten  Paläo-
anthropologen  RI-
diard  E. Leakey
Am  Nordostufer  des
Rudolf-Sees  in  Ke-
nia stand  die Wie-
ge  der  Mensdiheit

21. 00 Heimlidie
Profis

21.15 Moderevue

Petet  Lroayv»ski  s%eht sids  ,,Anf  den Hund
ge7commen...".

Tierisdis  Betradi-
tungen  von  und mit
Peter  Lodynski

22.10  Werbung  und

Sport
22. 20 Naditstudio

,,Miriarn:  Frau  zwl-
schen  Realität  und
Idealisierung"

23. 20 Söluß-

nadirichten

23.25  Sendeschluß

21. 20 Politik  am
Freitag
mlt

Zehn  vor  zehn
22. 20 Weiße  Frau  am

Kongo
Mit Robert  Mitchum,
Susan  Hayward  und
Walter  Slezak

23. 50 Schluß-  -
nachriditen

23.55  Sendesehlutl

AU3LANDS-TV

AFID

10.00-13.15  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogram

16. 20 Wenn  ein

Auge  weinl
das  andere
lacht...

17. 05 Teletechnl!u
20.00  Tagesschau
20.15 Kostas  der

Grieche
2'1.45 Die  Konzern

herren
22. 30 Tagesthemei
23. 00 Draußen  vor

der  Tür
Ö.16 Tagesschau<

ZDF

9.15 bis
9. 4S Rappelkiste

Für  Kinder  i
Vorschulalte

10. «)O ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

13.fö)  bis
16.1!;  Es begann  v

zwei  Millioni
Jahren

16. 55 Ein Affe  im
Haus

17. 10 Komp'
18. 20 Westb  )on

gestern
20. 15 Die  Fälle  de

Monsieur
Cabrol
Mord  im
Theater

21. 41 Hände  hodt
der  Meister
kommt

23.20 Edgar
Wallace:  Da
Geheimnis
der  gelben
Narzissen

0.5f) Heute

Bayern

9.00 Poesie  auf
bayrisch  -
Mundart-
literatur

9.30 bis
9.45 Actualites

17.00  Klamot}en-
kiste

17.45  Telekolleg
'ffl.30  St,ience

Report

19.00  Ringelnatter
und  F 'sre

19. 45 Fabuh  r
20. 30 Magisches

Intermezzo
2t00  Der

Bogenberg
22.00 Im Gespräöl

Treffpunkt
Fernsehen
anschließeni
Rundschau

Schwe{z

8.10 und
'8.50 Geschichten

über  Mathe-
matik

9. 30 und
10. 10 Indianer
17.DO Jetz  sind  mi

dra!  Aditun(
Wildi

17.45  Gschichte-
Chischte

19.00  Pferds-
geschiditen

2(}.00 Was  bin icha
20. 50 Rundschau
21. 45 Joseph  Lose

eine  Spielfilr
reihe

23.20  Sendeschlufl



PFIOGRAMM

am$lag  23. 5. 1981

lü Frühnachriditen

15 Follow  me

i5 En  Francais

6 Russisch

5 Musik  für

Millionen
Symphonisches  Or-
chester  Berlin
Die  Hoch-  und
Deutschmeister

5 Naditstudio

0 Sing  mit

ü MittagS!-

redaktion

5 U Der  Idiot

15. 55 0RF  heute

16. 0ü-18.25  Sport-

nachmittag

18. 25 Fußball

19. 00 Trailer
Tips  für  Filmfreun-

 de

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  ,,Ein  Fall  für

den  Volks-

anwalt?"
,,Unser  Bürgerser-
ViCe

20,15  Im  Schlaraffen-

I

Das Linzer Ei: Geschi«hten aus Linz
Verfaßt  von  Gerlinde  Obermeir  -  mit  Bildern  erweitert  von

Fritz  Aigner.
Ein  Linzer  Burh,  das aber  in  jeder  anderen  Stadt  angesiedelt

sein  kanri

GERLINDE  OBERMEIR  Weltraumuhr"  erlebt  tn  Linx

Ihr  Theaterstück  ,,Iö  uiill  die 'Urauff'ührung.
nicht"  zeigte  för  Talent,  ihr  ,,Gesöiohten  aus  Linz"  ist
nächstes  S*auspiel_  ,,Selbst-  eine  sehr  persönliöe  Abrech-
verständli&  San  Francisco"  nung  mit  der  Stadt  Linz  -
wird  in  Berlin  in Kürze  urauf-  das  Linzer  Bu*  könnte  aber

geführt,  ihr  Kinderstück  iiDie  in  jeder  anderen  Stadt  in
österreii  ebenso  angesiedelt

=".":a::<5:laa»%fflbQ."::;:.'Il:  se'
 iJ.:,y:!,:::; . . .";  FRITZ AIGNER""=  o wurde  in  einer  ZDF-Doku-
' "2' a '. a=:< mentation  als der  ,,Rembrandte. 6./-:, . ..- ,., ':'-a3 in  Linz"  bezeiönet.  Seine  Bil-

'  "'i'  "e  der  sind  ebenfalls  Gesöiiten
:9 aus  Linz  -  ihtae  Kraft  der

' ""  ' .- I.-i, Aussage  führt  sie  aber  ins  All-
a =;::Q_a - ',.-.-  gemeingültiHe.

'  "  = 'i ,,:,':  In  Deutsd»land  ist  längst  ein
-;:...s-  '  Aigner-Boom  ausgebro*en.

-Die  ZeKhnungen  in  diesern
:":'  Ger1inde-Obermeir-Burh  tra-

'  gen  eine  gewaltige,  eben  an
Rembrandt  mahnende  Hand-

I qörift,

: DiE  PRESSE  URTEILT:

,,Oberösterre{cMscM  Nachrichten":
,,Ein  interessantes,  widersprüchli*es,  jedenfalls  ein  unge-

wöhnlidies  Buö,  um  das aiö  manche  reißen  werden  und  das
etlic)he  empören  wird..."

Franz  Sd'buiabenedet
,,Neaues  Volksbtatt":

,,Die  Linzer  -  und  andere  Städter,  da  Linz  auö  a}s Metapher
für  andere  Orte  des Unbehagens  gelten  darf  -  werden  je nadi
StandpÜnkt  dieses  Bud'i  feiern  oder  ablehnen..."

Margret  Czernd

HTagblatf':
,,Dieses  Budi  ist etn prädittg  ausgestatteteg,  @roßformatiges

Werk,  zu dem  Fritz  Atgner,  der  ,Rembrandt  in IJnz',  seinen
Zeiöen-Zyk1us,Turmbau  zu  Linz'  beigesteuert  hat..."

w.  s.

,,profil":
,,Dieses  Linzer  Ei  ist  tatsächliö  nidxt  zynisch  oder  ironisdx,  ea

tst  direkt,  unvorsi*ttg  und  hart..."
_ _ _ _'%-JO  - --"--""-------------

An

Programm-Zeitschriften-VerIag

Halbgasse  24

1070  Wien

Wir  bestellen  zum  Preis  von  S 220.-

........----.............. Exempiare  des  Buches:  '

,,Geschichten  aus  Linz"  von  Gerlinde  Obermeir

,,Turmbau  zu  Linz"  von  Fritz  Aigner

Unterschrift  und  Anschrift  '

land

>ara  Riittirbg  ttanrl Bernhard  W%cki  in,,Schla-

rajfentaM".

0 Hohes  Haus

ü Wer  bastelt

mit?

0 Sjrandpiraten

5 Betthupferl

ü Zwei  X

sieben

5 Guten  Abend

. am  Samstag...

sagt  Heini

Conrads

0 Trautes  Heim

C) Österreidi-füld

iit  Südtirol

' -«ktuell

D Zeit  im  Bild

0 Sport

5 Celmiar
Komödie  von  Eu-
gene  LabiThe
Ein handfester  8paß
um  einen  öarman-
ten,  begüterten
Herzensbrecher,  der
-  nachdem  er sich
endlidi  entschlos-
sen  hat  zu heira-
ten  -  verwirrt  ist.

5 Sport

5 Jazzfiühling

m  Wien  -

2. Tag
Ausschnittei  aus
dem Konzert  In den
Wiener  Sofiensälen
anläßlich  des ,,Jazz
+ Pop-Frühllng"  81
In Wien

5 Sport  '

5 Sch1td3-

nachriditen  '

0 Sendesdiluß

Fernsehfllm  nach
einem  Roman  von  '
Heinrich  Mann  
Der Winzersohn  An-
dreas  Zumsee  aus
dem Rheinland  darf
Im aufstrebenden
Berlin  der Gründer-
zeit  studieren.  Er
sieht  sich  jedoch
mem  als Schriftstel-
ler;  in der  Heimat-
zeitung  hat er  No-
vellen  und Gedidite
veröffentlicht.
Ausgerüstet  mit ei-

- nem  Empfehlungs-
schrelben.  von  de-
ren  Herausgeber
und  Mentor,  sucht
er in Berlin  Dr. Be-
diener  auf,  Chefre-
dakteur  des ,,Nacht-
kurier",  eines  der
führenden  Blätter
Berlins.

22.05  Fragen  des

Christen
Pater  Dr. Berthold
Mayr  antwortet

22. 10 Der  grausame

Job
Spannender  Agen-
tenfilm
Mit  Löuis  Jourdan
und Senta  Berger

- Charles  Beaulieu
ist nach Beendigung.
des  Algerienkrie-
ges, in dem  er als
Offizier  gedient  hat,
ein  nicht allzu  er-
folgreidier  Schrift-
steller  geworden.

23. 40 Schluß-

nachrichten

23.45  Sendesc-hluß

AU8LANDS-TV

ARD

10.00-1:4.15  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogramm

14.10 Tagesschau
14.15 Für Kinder  -

Sesamstraße
14. 45 ARD-RatgÖber
15. 30 Zum Blauen

Bod<
17.00 Vom Lob  des

Zweifels
20.00 Tagesschau
20.15 Musikladen

extra
21. 45 Das Wort  zum

Sonntag
22. 05 Der  Aben-

teuerfilm:  Der
scharlachrote
Pirat

23.45 Tagesschau

ZDF

10.OO ARD/ZDF
Vormittags-
programm

13.00 bis
13.15 Tagessdiau
'14.47 Heidi
15. 10 Der  Geächtete

der  Wälder
16. 1ü Mit  40 tängt

das Leben  an
16. 35 Die Bären

sind  los
17.10 Länderspiegel
18. 00 Erkennen  Sie

die Melodie?
19. 30 Die Straße
2ü.15 Ich liebe  Dich

Deutscher
Spielfilm

21.4 €1 Das aktuelle
Sport-Studio

23.10 0er
Kommissar

0.10 Heute

Bayern

13,00 8port  aktuell
j0,%  dafenplatz

Hamburg
19.00 Die

Bergpredigt
,,Selig  die rei-
nen Herzen"

19.30 Klatsch  kann
tödlicli  sein
Kriminalfilm
gus der  Serie
,,Columbo"

21.00 Elweißketten
als Rettungs-
anker
Strategien
gegeji  den
Hunger  in der
%'Jelt

21.45 Wie es euö
gefällt
Der  Preis  der
Freiheit

22,15 üie literari-
sdie  Film-
@7zäh1ung:
Schlagzeile

St.hwe1z

1s.45 Sonnenclub
16.00 Ballettstunde
16.45 Wohnen  in

der  Wüste
*7.45 Telesquard
18.00 Daudi,

17 Jahre
18 .45 Sport  in Kürze
19 .00 öisi  Musig
20.00 Ja, so ein

Mann  bin idi
22. 00 Sport-

panorama
23. €10 Van der Valk

,,Gift"
23.fü) Sendesdi1u8

unüu'pyümt'tmü
IN  BERLIN

- Das  neue  Theater-
stü&  von  Gerlinde
Obermeir  ,,Selbstver-
ständlidi  San  Fran-
cisco"  wird  im  Berliner
Sdiiller-Theater  ur-
aufgeführt.

Damit  gesellt  sich

eine  österrei6ische
Autorin  zu  den  ande-
ren  Dramatikern  öster-
reiöisöer  Heikunft,
die  an deutsöen  Btth-
nen  uraufgefffört  und
dann  in  weiterer  Fol-
ge gespielt  werden.

A REAL S(OTTISH KILT?
Möchten  Sie  einen  editen  schottischen  Kilt,
nach  Ihren  Maßen  In  unserer  Edinburger
Werkstatt  handgenäht?
Wir schicken  gerne  unseren  Prospekt  und
Stoffmuster.

Schreiben  Sie  bitte  an:

Geoffrey  (Tallor)  Highland  Crafts
57/59  High  Street  (The  Royal  Mile)
Edimsurgh  EH 11  SR Scotland

Die  Seherin  vom  Bodensee
berät  Sie in !hren privaten  Fragen.

Telefon  06-ü 75 54 / 88 74
Frau Julika  Marquard,  D-7799 Helligenberg



PROGRAMM

Österreichiseher Hörfunk
Sonntag 17.  5. 1981

Osterreidi  1

lä  8endebeg1nn
fi.05  Muilk  am  Morgen
7X1  0kumenisdre

Morgenfeier
l.1!  Du  holde  Kunat
L10  ,,Guglhupf"

1.40  01  am  8onn1ag
ä.45 Daa  alaubena-

geapräeh
10.OO Katholiadier  aotte*a

dienst
I1AO  Aua  Burg  und  Op«
It1ß  Matlne*
1a.lO  Ouodlibet  -  Unter-

haltung  ffir  Muaik-
goumieta

«.Oü  Der  dramatlslert*
8onn1agsroman

15.16  Im Rampenlldtt
17.10  Daa  Magazln  d«

Wlaaenadrafl
19.0!i  ,,Euryanlh*"

22. 25 Werkstatl  Hörspiöl
23. 25 Sendesdiluß

Österreich  Regional

8.fö) Sendebeginn
8.(15 Morgenbetradttung
8.10 0rgelmusik
L35  Das  evangellsöe

Wort
7. 05 Lokalprogramme
8. 05 Lokalprogramme
8.15 Was  glbt  es Neues?
9. 00 Prominente  splelen

tü.30  Die  Funkerzählung
18.OD ,,Malwine"
17.10  Freut  eudi  doa

Lsbens
19. 05 8port  vom  Sonntag
20. f15 österreichrallye
21. XI Tlrol  an Etadr  und

Elsadt
t2.10  Sportrevu*
2.25  8endeadr1ua

/dorifag  i8.  5. 1981
t$sterreidi  1

@JHI ßendsbeglnn
8.12 Muslk  am Morgsn
6.55 Morgenbetrachtung

::?l: :ouarybenjmou;,üoarlg,
a.15 Paaticcio
I.t+!i  ßdiulfunkprogram»

dea  Tages
t3.00  0pernkonzetl
14.OS Roman  in Fort-

setzungen
14.3ö  Von  Tag  xu Tag
1!iA5  Musik  unaerer  ZeR
18.45  Forsdrer  zu aast
17:kO  Klavlermualk  voa

Maurice  Rav*l
fl1.30  ,,Guglhupf"
IO.Oü Aktuelles  aui  d«

Chrisl*nhelt
t1.W  Wtsasn  dÖr  Zelt
ZL1!i  Lleben  8ie  Klasalk?

t3.W  Sendesch1u6

OsIerrei#  Regional

5.«10 Slendebeglnn
8.(15 Für  FriihauAsteher
5. 3(I Morgenbetraötung
6. 4(} Lokalprogramme
8. OS Beaudi  am  Monla@
9. 3(} ,,Geh  Diandle,  bist

Isunig?"
10. 05 Vergnügt  mlt  Muslk
11. (IO Loka!programme
16AO ,,Tsdiiko  auf  dem

Weg  zu den  Erwadr-
senen"

1a.3ö  Ihr  Prob}em  -  uri'a*r
Problem

19.07  Melodie  für  leden
Jahrgang

19. 50 Daa  81reidiordiest«
George  8ee1and

20. OS ,,Malwlne"

0sterre €di3

L05  Der  ö-3-We*er
B.30 Cioapelcantate
9.10 Roaring  8ixtias
9. 3ö Tagträumer  '

10. 30 ,,Leute"  mit  Rudl
Klausnltzer

11. (15 Hitpanorama
1t30  ,,help"  -  Daa  Kon-

sumenlenmagazin
1t.ü5  Musik  h la carle
13. 20 Rund  um die  Welt
14. (15 Bonlour  0 3
15. üS Kopf-Ht!rer
1L05  Freizeit  -  das

0 -3-Hobbymagazin
1 7.10 8port  und  Musik

::::: :rt':A=Srma
20A5  Funk-Verbindung
22.10 Treffpunkt  81udio  4

(l.W  bls  5Aü  0-3-Nadrt-
programm

2t05  Evergreeni  de*
Humors

22.25 Sendesdiluß

Osterreich  3

5.05 Der  O-3-Wed«sr
B.ü5 Bitle,  redtt  freundlidrl
9.05 Roaring  Sixtiea
9.30 Tagträumer

11A5  Hilpanorama
13AO  Das  ö-3-Magaz1n
15.ü5  Die  Muslcbox
17. 1ü Evergreen
18. 05 Hallo  a  3
19. 05 8port  und  Muslk
19.3Ü  Zidtzadc  -  Radio

exlra  für  lunge  Hörer
20 J)S Radlo  akllv
21 .05 Collna  Folk  Club
22.1ffi Treffpunkt  8tudio  4
0.05 bls  5.00 0-3-Nacht-

programm

Diensfag 19.  5. 1981
österreidi  1

IJHI  8endabeg1nn
i'ffl  Mualk  am  Morg*n

ys,ss MMouaTnabmeIMraodirgtuen!
a.1!i  Paat1cclo

1.05  Sdiulfunkprogramm
des  Tagea

1L3ö  Konzert  am  Vormlltag
ts.oo  Openikonzert
N.«!i  Roman  In Fon-

aetzungen
14.30  Von  Tag  ni  Tag
Iß.OS Muiik  unser*r  Zd
18.05  8dtu1funk  extra
1LSO  aiinther  8auer  Ilsat
17.10  Kul1urnadir1diten  und

Wiener  Feamodie>
kalender

laJO  Gold  und  fülber
19. €H) Kammarkonzen
W.W  ,,Puhlrotts  Vergel

lidikeit"
m.W  Literatur-Magazm

21.10 ,,füul  und  Aache"
22. 15 Im Gespräeh:
U.05  Sendeachluß

Osterreich  Regional

I.OO 9endebeg1nn
5.05 Für  Frühaufsteh*r
5.30 Morgenbetraölung
a.05 Magazln  für  dle  Frau

1.05  8chu1funNprogramm
dea  Tagea

1(1A5 Vergnügt  mlt  Muslk
11.OO Lokalprogramme
1@.{X) ,,lm  Lande  d*a

brüllend*n  Drachen"
16. 30 Ihr  Problem  -  una«

Problem
17. 10 0sterreidier  über

t$sterreidi
1I.(H}  Das  Traummännlem

kommt
1*.ü7  Volkamuaik  mlt

Mundartdichtung
20.05 ,,8alzachg'sdiidiIen"

#:ttWOCl1 20.  5. 81
tisterreich  J

ß.föl  Sendebsginn
a.05 Belangsendung

der  österreidilschen
Geme}nwirlsdiall

IA9  Belangsendung
der  SPO

0.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 35 Musik  am  Morgen
7 .sü Nachrlchtsn  aus  der

diristlidien  Welt
I.1S  Paaticclo

!1.05 Schulfunkprogramm
des  Tages

1(1.3ü Konzen  am
Vormittag

13.ü0  0pernkonzert
t4.(15 Roman  in Port-  -

setzungen
14. 30 Von  Tag  zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zelt
16. 05 Schulfunk  extra
18.3ü  Ciünther  Sauer  lieat
18.45  llnsere  Gesundhelt
17.10  W}ener  Festwgdien-

ka}*nder

20.:1ö Orehesterkonzerl
22.10 8portrevue
22.25 8endesdt1uß

t$slerreich  3

!i.(+5 Der  0-3-Wedker
8. 05 Bitte,  redit  freundlldil
9. 05 The  Roming  Fifli*s

1105  Hilpanorama
13. (H) Das  O-3-Magaz1a
14. 05 Eipr*sio
14. 30 Muslk  aus  Itallen
15. 05 Dls  Muslcbox
1s.OS Preiz*it  -  das

ö-3-Hobbymagazin
17.10  Evergreen
1L05  Hallo  Ö 3
19.(+!i  Sport  und  Muslk
19.30  Harle  Währung
2o.05 Radlo  aktiv
21 A5 La C+ianson
22 .t!i  Tr*ffpunkt  8tud1o  4

@.H bis  8.00 ö-3-Nadr1-
programm

1!1.3ö Verbarium
19J)(1 Musica  sacra
2ü.0ü Die  Denker
2Lü(I  Pronto  Italla
21 JO Forschung  In

Osterreidi
22 .00 Nadi(journal
22.15 8pektrum
23. ö5 8endesdt1uß

t$sterreidi  Regiona»
6jN)  Sendebeglnn
L05  Pür  Frühautateher

5.füI Morgenbetradtlung
8. OS Magszln  lür  die  Frau
9. 05 Sdiulfunkprogramm

d*s  Tagea
9.30 Volksmuslk  aus

öaterreidi
10 A5 Vergnügt  mlt  Muslk
11 .OO Lokalprogramme
18.00  ,,Wendelin  füübel"
17.1ü  Im  W!ener

Konzer1caf6
17.S2  Belangsendung

der  FPÖ
17.S6 Belangsendung  der

Kammsr  liir  Arbelter
und  Angeatellta

19.07  ,,Wo  man  slngt..."
19.30  Pür  den  Bergfreund
19.5(I  Die  zwoa  Headier

8eppn
2ü.05 Lokalprogramme
22.'ffl  Sportrevue
:)2.2S Sendeadilua

österreich  3
1A5  Der  0-3-We*er
L(+5 Bttte,  redit  freundlldil
9.(Pi  Roaring  8ixtiss

11.05  Hltpanorama
13. ü(I Das  0-3-Magaz1n
14. (15 Espresso

Doiynebblag 21, 5, 81
Österreidi  1

B.füI Siendebeglnn
8.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 35 Musik  am Morgen
8.15 Pasticcio
9. 05 Söulfunkprogramffl

dea  Tagea
10. 30 Konze(l  am Vormltlag
13.fü1 0pernkonzert
14A5  Roman  In Fort-

selzungen
14.30  Von  Tag  zu Tag
iii.u5  Musik  unserer  Zeit

16.30  Günther  8auer  lisst
18.45  Dle  Internallonala

Radiouniyersität
17.10  Wiener  Peslwochen-

katender
17.2(I  Concer}o  grosso
1B.3ü  Zwlschen  den  Liedern
19.ü0  Muaik  von  A biri2
19.30  Kammermusik
2ü.15 Aus  öslerreichisdien

Konzertsälen

21jö  f)le  8tadt  unt*r  der
8dta1tenburg

n.3a  8a)zbgrger
Naddstudio

23.2ö 81udio  neuer  Mus&
0.2ü 8endesdr1uß

österreich  Regional

b  5Aö  Sendebeginn
5.05 Für  Frühaufsleher
5.30 Morgenbelradilung
8. 05 Magazin  ffir  die  Prau
9. 30 Volksmuaik  aua

Osterreich
1ü.ö5  Vergriügt  mlt  Muslk
11.fül  Lokalprogramm*
1(i.OO ,,Die  bunlen  K!ed«se

madien  Programm"
1ß.Sö Ihr  Problem  -  unser

Problem
17.1ü Der  tönende  Operst-

tentiihrer
17.56  Belangsendung  der

Landwirlschafls-
kammer

Freitag 22. 5. 1981
tlsterreich  1

6j)O gendebeglnn
ti.(15 Belangsendung  der

Kammer  !ür  Arbeiler
und  Angestallte

8.ö9 Belangsendung
der  8P0

8.12 Muslk  am Morgen
8.55 Morgenbelradtlung
7.35 Musik  am Morgen
ii-15 Pastlccio

10.3(1 Konzert  am  Vormlttag
13.ü0  Öpernkonzerl
14J)5  Roman  In Fort-

seliungen

1145'.3üo5 VMounsiTkaugnzs'erTera!eil
18-ö5  Schulfunk  exlra
18.30  Günther  8auer  Ilest
16.45  Das  akluelle  wlssen-

schaftlidt*  Buch
17J  Kammermuslk
20.üO Im Brennpunkt
2ü.45 Politisdie

Manuskript*
tlA@  ,Jlerben  werde  Idi,

um zu I*b*n"
m.1l  ,,Der  Komponisl  }m

Verborgenen"  -
Alexander  Zemlinsky

23.05 Sendeachluß

österreich  Regional

5AO Sendebeglnn
5.05 Für  Frühaufsleher
5.35 Was  ist  }oa in

Osterreidi?
Lü5  Magazin  für  dle  Frau
9.ö5 !!id»ulfunJ$rogramm

des  Tages
ä,30 Volksmusik  aus

t)sterreidi
10J)5  Vmgnügt  mll  Muslk
17.10  Mlt  Musik  Ina

Wodienende
17.52  Belangsendung

der  öVP
17.!A  Belangsendung

dea  tXsB
19J17 Mf.  !vergreen

erzählt...
19. 5(1 Karl  Padiernegg:

Kleine  Wiener  Muslk
20. ö!i  ,,Z'naöal  hon-i  a

Roas  gmoöl"
t1.öO ,,Einen  kleinen

Samstag 23. 5. 1981
österreich  *

8.0ö ßendebsgli)n
a.f)5 Muslk  am Morgen
8.55 Morgenbetradilung
7.35 Musik  am Morgen
7.50 Nadirlchlen  aus-der

diristllchen  Welt
ß.1!i  Paittecio  auf

'Bestellung
0.(15 Hörbllder

10.(}5  Konzerl  am  Vormillag
13. (1ü Opernkonzert
14. 05 Selbslporlrät
14.30  Das Kammerkonzert
16. ü5 !;x  llbris
17. 1ü Tedinladie  Rund-

sdiau
17.20  Pür  Freunde  alter

Muslk
1B.ü(l  Memo
1L45  Hömbergs  Kaleido-

phon
19.05  Serenads

fm.(+O g;;lgi;:;r

tl.1ö  I,lm  Wechtiel  der
Zelt"

22.10 Phonomus*um
'23.(}S Jazzlovum

ü.05 8endesch1u8

Österreich  Regfonal

ß.flfl  ßendebeglnn
5.05 Pür  FrÜhaulsteher
5.30 Morgenbetrachtung
5.35 Was  1st los  1n

Oslerrelch?
8 j)5  Dss  Familienmagszln
9.00 Im Brennpunkt
g.45 Vergnügt  mit  Muslk

1ü.3(I  Schäne  Heimat
11.üO Das  grüne  Magazln
11. 30 Autofahrer  unlerwegs
12. 4S Lokalprogramme
17.1ü  Bunter  Samstag-

nachmlttag
19.00  Das  Traummännleln

kommt

Ä%'.%% ?W"Wsera':aiY

14.3ö  Mualk  aua
18A5  Die  Musicb
16. 05 Freizeit  -  i

0-3-Hobbyii
17. 10 Evergreen
18. o5 Hallo  U 3
19. (!+ ßport  und  I
19.föI  Ziözadi  -

extra  fi)r lui
2ü.D5 %diö  aktiV
21.05 Hallo  Muslt
21. fü1 Jazz-Casinc
22.15 Treffpunkt  I
23. 05 Musik  zum
@.05 bls  5.0(1 ö-:

programm

19.ü7  österrelchli
kapellen  mi

2(1.05 Lokalprogrt
22.1(} Sportrevue
22.25 8endesö1u1

t5sterreii

ß.(l!i  Der  Ö-3-We
8. ü5 Bitte,  redit
9. 05 The  Romini

11.f15 Hilpanoram'
13. (10 Das  O-3-Ma
14. 30 Mualk  aus  I
15 A5 Die  Musicbi
16 .05 Freize!t  -  t

ö-3-Hobbyn
18. ö5 Hallo  0  3
19. ü5 8por1  und  ß
19.30  Hans  Wähn
21.05 Meine  Welli
21. 30 Jazz  Shop
22. '15 Treftpunkt  ?
23. ü5 Muslk  zum  '
(}.ü5 bis  5.ü(1 0-3

programm

Braunen,  bii
21. 45 Unför  der  Li
22.10 Sporlrevue
22.25 Sendeschlut

Osterretc

5.ü5 Der  ö-3-Wet
a.(15 Bitte,  recht  I
9.05 Roaring  Sixl
9. 3(I Tagträumer

10. üS Muslc  Hall
1t(15  Hitpanorami
13 j)O Das C1-3-Mai
14 .D5 Eapresso
15 .05 Die  Muslcbc
16 .05 Frelzeit  -  d

0-3:Hobbym
18.30  ,,ps  -  Parlr

und  81dierhi
1Lü5  Hallo  0  3
19.05  8port  und  M
19.30  Zlözadt  -

extra  für  Jun
2ö.«15 R)idio  aktiv'
22.15 Treflpunkt  !'
23. 05 Muslk  zum  1

üA5  bis  5.00 ö-3
projramm

22.25  Tanzmualk  a
Bealellung

0J)5 8endeadi1uB

österreid

5.(15 Der  ö-3-Wse
8A5 Bitte,  redtt  h
9 .Ü5 The  Rodtlng
10 .05 Vokal  -  ini

tal  -  inlernt
11 .ü5 Hitpanorama
13.00  Radiothek
16J15 Frelzeit  -  d:

0 -3-Hobbymi
1 8.ö5 8oundtram
19. €1!i Musikreport
20 A5 Country  Mus
21.05 Punk  and  8o
2t:)ü  3howtime
22.10 Treffpunkt  SI
23. 05 Musik  zum  T

0.05 Blue  Danube
Mldnlghl  8h«

1A5  bis  6.üü 0-3-
programm
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Hunger ist,kein Srhirksa1 - Hunger winl Bpm:icht
EL  SALVADOR

Hungej  wird  gemacht  -

GroBgnindbesitz

60o/o der  Bevölkening  El Sa]vadors  Jeben auf

dem  Land  -  abernuretwa,,14  Familien"  haben  esin

der  Hand.

Vor  hundert  Jahren  wurde  der  Gemeinschafts-

grundbesitz  per  Gesetz  abgeschafft  und  das Ge-

meindeländ  der  Dörfer  nach  und  nach  zu Schleu-

derpreisen  an reiche  städtische  Familien  ver-

kauft.  Heute  findet  die  Hfüfte  der  Landloseü  nur

zur Erntezeit  vorübergehend Arbe'it'.'-Das Lan4
der verbliebenen  Kleinbauern  verringert  sich

sföndig.  Die  wenigsten  können  die  Ertföhrung

ihrer  Familien  sichern.

1932  wurde  ein großer  Bauernaufstand  blutig

niedei'geschlagen.  Seither  hcrrscht  das Militär.

Um  eine  Revolution  zu verhindern,  übernahm

1979  eine,,Reformjunta"  die  Macht.  Was  aus den

Reformpfönen  wurde,  zeigt-  der Bericht  eines

Technikers  des  Regierungsinstitutes  für  die

ABrarrcForm:,,Dje  Truppen  kamen  und  erzählten

- den  Arbeitern,  das Land  gehfüe  ihnen,  sie könn-

l' tenGenossenschäfteneinrichten.DieLaridarbei-

ter trauten  erst  ihrenQhren  nicht,  ffiber noch  in

derselben  Nacht  hiel'ten  sie Wah]en  ab. -Ain  näch-

sten  Morgen  kamen  die  Truppen  zurück,  und  vor

meinen  Augen  knallten  sie jeden  einzelnen  der

gewählten  Leiter  ab."

Hunger  wird  gemacht  -

Wirtschafüiche  Abl'iängigkeit

Die  besten  Böden  sind  ffir  den Anbau  von  Kaffee,

Baumwolle  und  Zucker  resemert

Großplantagen  fiir  deii  Export  (haffptföchlich

in die USA)  bringen  -Großgrundbesitzern  und

ausländischen  Konzernen  höhere  Gewinnä  als

Nahrungsmittelanbau  p0r die eigene  Bevölke-

rung.  Auch  für  TchiBo,  Jacobs  und  Melitta  ist  E]

Saivador  wichtigster  Kaffeelieferant.'Vor  allem

Getreide  muß  deshalb  heute  eingeführt  werden  -

aber  wer  kann  sich die Importwaren  schon  lei-

sten?  Das  ganze  Land  ist'voll  abQngig  von  den

stark  schwankenden  We]tmarktpreisen  für  nur

drei  Produkte  und  von  den  USA.

Hunger  wird  gemacht

Das Wirtschaftsprpgramrff  der  FDR  sieht  die

Nationa)isierung  von  Banken,  Transport,  Ener-

gie und  Monop-olbetrieben  vor.  ,,Dies,  ohne  die

Interessen  der  kleinen  und  mittleren  Privatunter-

nehmen  anzutasten,  denen  Anreiz  und  Hilfe  zu-

kommen  sollen."  Die,,Sicherung  der  demokrati-

schen  Rechte  und  Freiheiten  für  daü GanzeVolk"

und  die ,,Schaffung  von  genügend  Arbeitsplät-

zen"  sind  erkförte  Ziele.

Sprechön  Sie mit  Ihrem

Kind,

bevor  es der  Dealör  tut
Es gibt  E]tern,  die im Brustton  der  Überzeu-

gun@ behaupten  ,,Mein  Kind  nimmt  nietnals

Rauschgift".  Andere  dagegen  fragen  sich  verzwei-

felt,,Warum  ist  ausgerechnet  mein  Kind  drogen-

süchtig?"  Leider  zu oft  sch]ägt  aber  die  vermeint-

liche  Selbstsicherheif  der.Eltern  in  bittere  Selbst-

vor#ürfe  -um: So auch  im  Fall  Gernot  K.,' der

Selbstmord  beging,  weil.er  keinen  Ausweg  aus

der  Sucht  mehr  sah.  Erst  aus dem.Abschiedsbrief

erfuhr  der fassungslose  Vater,  daß sein Sohn

schon  lange  süchtig  war.

Geföhrdet  ist  heute  jedes  Kind,  jeder  Jugendli-

che. Denn  die Methoden  de'r Dealer  werden

immer  raffinierter.  Da wird  in.Discoth-eken,  auf

Parties  und  sogarin  manchen  SchulenRauschgift

zunäcl,st  umsonst  und,,nur  so zum  Spaß"  ange-

t-oten.  Vof  völliger  Harmlos{gkeit  ist die Rede.

Phantastischö  Brlebnisse  und  grenzenloses  Frei-

heitsget'ühl  werden  versprochen.  In  eiinigen  Ge-

se1lschaftskreisenagilt es spgar  als schick,  Drogen

zu konsumieren.  Die  Skala reicht,vom  Miß-

brauch  von  Medikamenten  über  Haschisch,  Ko-

kain  bis zum  Heroin.

Kinder  und  Jugendliche,  die die tatföchliche

Wirkung  von  Rauschgift  nicht  kennen,  sind'den

Einflüsterungen  von  DeaIern  oder,,guter  Freun-

mrtschaftswunder

El Salvador  ist  das am meisten  industrialisiene

Land  Zeptralamerikas  ' -  aber  der,,Fortschritt"  för

wenige bedeutet  för die'  Mehrheit  Elend-  und

Arbeitslosigkeit.  ;J.

Nach (lem Zweiten  Weltkrie@ verstärkten  mo-

derne  Technologien  in Kaffee-  und  Baumwoll-

plantagen die  Arbeitslosigkeit  -  und  brachten  ho-

he Erträge  für  eine  schmale,  zunehmend  kapital-

starke Oberschicht.  Die  Gewinne  aus der  Land-

wirtschaft  fließen  in die Städt:  So entstand  eine

relativ  bedeutende  Leichtindustrie.

1980 schlossen  sictralle  oppositionelle  Kföfte

zur  FDR/FMLN  zusammen.  Seit  dNr bewaffne-

ten Großoffensive  anfangs  1981 geht  es nun  um

die Solidarität  der  @anzen Welt.  Denn  auch  Rea-

gan,,wirbt  um  Sympathien"für  sein  blutiges  Ein-

greifen:

,,So]]en wir  Grenada, Nicaragua,  E] :!>alvador  zu

weiteren  Kubas  werden  1assen, zu n6uen  Stütz-

punkten  der  Sowjetbrigaden?"

Nr.  20

de"  fast  hi]flos  ausgeliefert.  Doch  um  ihre  Kinder

'übpr  Drogen  aufklären  zu können,  müssen  die

Eltern  Bescheid  wiss,en.  Siei rrrüssen  die Fffkten

können,  damit  sie,die,,Argumerite"  det'Dealer

glaubhaft  widerlegen  könpen.  .

Siemüssenwissen,  däß das Gerüchtvon  angeb-

lich  harmlosen  Drogen  barerUnsinri  ist,  und  daß

jede  Suchtzuunhei1barerKrankheit  odergar  zum

Tod  führen  kann.  Sie müssen  auch  wissen,  we]-

che Erscheinungsformen  und Auswirkungen  di@

verschiedenenDrogenhaben.  Denn  erstdannbe-

steht  eine  reelle  Chance,  eineomögliche  Drojen-

abhängigkeit  des Kindes  so rechtzeitig  zu erken-

nen,  daß eine  Heilung  noch  möglich  ist.  Das  Wis-

senum  dieDroge  bedeutet  ein  StückMachtgegen

Deswegen  rät  die Gendarmerie  allen  Eltern:

, Informieren  Sie  sich  iiber  Rausehgift

Gehen  Sie  zu einerprngenberatungsstelle,  wenn

Sie auch nur  den geringsten  Verdacht  haben,  daß

Ihr  Kind  Rauschgift  nimmt.  Die  Gendarmerie  sagt

Ihnen  gern<i, wo Sie  die  nächtstgelegeneDrogenbe-

rafüiigsste»e  finden.

Uber  allem  Gesagten  solltejedoeh  eines  nicht

vergessen  werden:  Der  'ständige  Kontakt  zwi-

schen  Elternund  Kind,  das liebe'voll,  iriteressierte

Gespräch  über  Freuden  und  Sorgen  der  Kinder

ist  nach  wie  yor  eine  der  wichtigsten  Vorausset-

zungen,  Kinder  und  Jugendliche  von  der Dro-

genszene  fernzuhalten.  a

Es mufl.Arbeit  init  den Händen  getan  werden,

sonst  könnte  keiner  von tins leben.

Es mtin  Arbeit  mit  dem Geliirn  gefön  werden,

sonst  wiirde  unser  Leben'niclit  lübenswert  sein.

Und dieselben  Mensclien  köimen  niclit'-beides  ttin.
Jottn Ku'ilin

tfüfsx«ziiiclfücwcib  1981

Die Handelskammer,  Bezirksstelle  Landeck

veranstaltet  mit  Unterstützung  der  Bezirksschul-

behörde  einen  Aufsatzwettbewerb,  zu welchem

a]le  Schüler  und  Schülerinnen  eingeladen  sind,

die 1981 die Pflichtschule  verlassen  und  ins Be-

rufsleben  eintreten.

Die  Teilnehmer  an diesem  Aufsatzwettbewerb

ist  freiwii)ig.  Das  Aufssitzthenla  lautet:,,Wie  denke

ich  mir  meine  berufliche  Zukunft?"

Die  Aufsätze  werden  nach  einer  Vorbewertu,g..

durch  die  Lehrer  von  einerJury,  welche  aus 6 Per-

sonen  (3 Lehrern  und  3 Vertrctern  derWirtschaft)

b.esteht,  bewertöt.

Dte  25 besten  Aufstätze  werden  prämiiert,  wo-

bei die ersten  5 Pr»isträger  ihren  Au[statz  selbst

vorleseti.  Es gibt  Preise  im Gesamtweri  v6n S

5.000,-.

Der  Eintritt  ins Berqfsleben  stellt  für  jeden  Ju-

gendlichen  einen  wiclitigen  I;ebensabschnitt  dar.

In diesem  Sinne  wird  die Preisverteilung  von

Schülern  und  Lehrern  als Schu]labschlußfeier  g;-

staltet,  zu der alsa Gäste  Jugendliche,  Schüler,

Eltern,  Lehrer  und Gewerbetreibende  herzlich

eingeladen  sind.  -

Die  Abschlußfeier  f:indet  am SamstThg, 23. Mai

1981,  mit  Begii'in  um  14.30  Uhrin  der  Hauptscl'iu-

le Zams  statt.

Dte  Feier  wird  musikalisch  von  Schüler-Sing-

und  Spielgruppen  umrahmf.
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PfinBqtmqrkt
Der  Pfingstmarkt  findet  am  Freitag,  22. Mai,

statt.

Junge  Generatfön  der ÖVP Zams
hält  am  Freitag,  15. Mai  1981,  um  20 Uhr  im  Re-
staurant  Schmid  eine  öffentliche  Sitzung  ab. Da-
zu  sind  alle  Interessierten  'herzlich  eingeladen.

e 4 » G;i j.-

Vereinsausflug  am  -24. Mai  1981.  Näheres  im
nächsten  Gemeindeblatt.

Agrargemeinschaft  -
Zehentschaft-Landeck-Stanz

Arn  Sonntag,  17. Mai  1981  findet  im  Gasthof

Pircher,  Perfuchs  vo0 9.30 bis 12.00 Uhr'die  Los-
ho)zabgabe  statt.  A!le  Agrargemeinschaftsmit-

glieder  müssen  ihren  Losholzant'eil  infolge  des
vielen  Schadholzes  beziehen  (auch  solche,  die  ei-
ne  Aufsparung  wollten),

Kaffieraklub  Landeck
Sektion  Foto

Unser  nächster  Klubabend  findet  im  Rahmen
eines  Gegenbesuches  beim  Imster-Fotoclub
statt.

Programm:

-Diavortrag  über  die  Andenexpedition  (PERU)
unseiles  Mitgliedes  Ossi  Krismer.

Nrladen  alleInteress-enten  undunsereMiglie-

der  herzlichst  eiri.

Wir  treffen.  ufis  um  18.30  Uhr  beim  Autobus-
bahnhof,  wo  evntl.  nichtmotorisierte  Interessfö-
ten  Mitfahrgelegenheit  haben.

O1t:  Imst, Raiffeisensaal,  beim  Stadtplatz,-
20.00  Uhr.  Die  Sektionsleiitung

Sektion  Film  a
Unser  nächster  Klubabend  am Dienitag,  19.

Mai  1981,  20.00  Uhr,  Gasthof,,Bierkeller"  steht

unter  <lem  Thema,,Zeigt  herEure  Filme".  Wirbit-
ten  füle  unser,e  Mitglieder,  entsprechendes  Film-
material  (yertont-oder  unvertont)  mitfübringen.
Gäste  sind  herz1ich  willkommen.

Die  Sektionsleitung

OWa Sprerh%g
mit  LA  Mag.  Kurt  Leitl

Der  OVP-Sprechtag  mit  LAMag.  Kurt  Leitl  fin-
d.et am  Montag,  18. Mai  1981,  von  9-11 Uhr  im
OVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße  44,  II.
Stock,  statt.

Ausflugsfahrt
Die  Ortsorganisation  der  SPO  Zams  veranstal-

tet  gemeinsam  mit,,Kogoj  Reisen"  am  Sonntag,
24.  Mai  1981,  eine  Ausflugsfahrt  zu  den  Rheinföl-
len  in  der  Schweiz.

Abfahrt:  6.00  Uhr  früh  BP  -Tankstelle  Venier,
Zams,  Zusteigmöglichkeit  in Perjenflnnbrücke

und  Autobahnhof  Landeck,  ev. in  Bruggen.
Fahrtkostep:  S 250.  -  pro  Person;

' Mindestteilnehmer:  25.

A]le  Interessiertenmögen  sich  bitte  bis  späte-
stens  Mor)tag,  18.5.,  beim  Obmann  Sordo
Othiar,  Zarris-Innsfr.  17;  Tel.  05442-37442,  mel-
den.

Reisepaß  oder  gültiger  Persönalausweis  ist  unbe-
dingt  erforderlich.

Die  Gesellschaft  fiir  psychische

Hygiene
bietet  H'ilfe  und  Beratung  bei  L;ebensproblemen
uüd  pyychischen  Schwierigkeiten.

Sprechstunden:

Brigitte  Sauryein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden

Freitag von 10 J 13 Uhr.
Dr.  Peter  Pilgermair,  Psychologe:  nach  Vereinba-
rung.

Nervenärztliche  Beratung  durch  den  Facharzt
Dr.  Robert  Weber  jeden  Samstag  von  10-13  Uhr.

Ort:  Beratungsstelre  Landeck,  Schulhausplatz
4a, Tel.  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  gänzjährig  und  ko-

stenlos.  Es 3önnen  auch  ffiusbesuche  angefor-
dert  werden.-

Begegnung  81 -  Kulturföge
der  Jungen  Generation  in  d'er SPÖ Ldk.

, ,Schiei  aüs aer Sfül@"  
Die  Geschichte  einer  %rgeialtigunj  bildet

d@n Kei'n  des'Films-,  sie  wird  immerwieder  unter-

brö6hen,-Erzäh1ungeÖ  werden  ei@geflochten, die
den  Zuschauer  mit  anderen  Formen  von  Gewalt

gegen-Frauen  konfrontieren,  denn 7ergeia1t-i2
gung  ist aie krasseste Form  der MachtäuHübung
und  Unterdrückung  von  Män'nern  gegeriüber
Frauen.

Au'ischnitte  aus  Dokumentarfilmen  '-  Frauen
in Vietnam  oder  Kambodscha,  ka)'rlgeschorene

FrSauer4 im 2:We1tkr,iegu weis3,n auf d.ie fögl.ichenDemütigungen  hin.

I'em  Film  gelingt  es in hervorragender Weise,
die  Verg=altigung'als  tödlichen,,Angtiffauf  die
Seele"  zu vermitteln.  Wie  oft  kommen  nämlich
Vergewaltjgungen  so nebenbt,i.  voi,  besonders  in
typischep  Mänrrerfilmen,  die  Vergewaltigung,als

ero'tiscfür  Akt,  als eine  Form  vön,,Liföe':  yie
etliche  Märiner  Ös se:Üe'n und  siöh  vorste!)en.  '

'.'Das Qar ni'cht  Liebe  macjfün,  das  war  Haß  mÄ-
ctien':  wie !>uz'anne, di6 Hauptfarstellerin,  ihien
,,'geß)'rlstoten"  Zustar)d  zu beThchreiben versuch't.

HotelScbrofenstein-(Bar)'Landeck  ,.
rföitag,  15.  Mai,  20.(jO Uhr.

Spniorcülitff
Wir  laden  zum  letzteri  Seniorennachmittag  vor

den  Sommerferiän  herzlich  ein.

Mihoch,  20.  Mai  198-1
Diesmal  steht  ein  Bus  bereit  zu einer  schönen

Ausfahrt.  Bitte,  kommen  Sie  wie  imrffier-zum  Abt
Pfannerheim  MARIANNHILL.

Abfahrt  um  14.00  Uhr.

Die  Frauen  der  ÖVP  Landeck

Tiroler

Sozia1di6nst
des Österr.  Wohlfahrtsdienstes

Familienberatungsstelle  Zams
-Zams, Alte Bundesstrafle  12, %I.  3964

Kostenlos  und veitraulich  stehen  Ihnen  am
Dienstag,  19. Mai  1981  von  12-16  Uhr  unsere  Be-
rater  gerne  zur  Verfiigiing.

Kn  Walter  JiigÖr:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinriclit  Bratin:  Arzt

Dr.  Herinann  Schöpf:  Jirist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psycliologe  - oder
Prof:  Dr.  Josef  Apperl,  Psyföologe

Hr.  Dekän  Hans  Aicliner:  Seelsorger

Fr.  Mathilde  Köclile:  Leiterii'i

Wünsclienswert  wäre  es, die  Spreclistunden  Iur
ui'iseren  Psycl'iologen,  voföer  anzuinelden  Tel.
39364  oder  37262

Seniorennachmittag
Am  Mittwoch  den  2J).5. um  14 Uhr  laden  wir

alle  Senioren,  Frauen  und  Männer  recht  herzlich
wieder  zu uns  ein,

Zams,  Alte  Bundesstraße  12 M.  Köchle

Wir  werden  erst  am  Kleinsten  reif

für"s  Große.
Jiili  Tiiulcr

Einlädungazur  F'xlmserie

' FarbtÖnfilme:
,,Wie  können  wir  denn  leben?"

Hotel  Schrofenstein,  Ma1serstr."31,  Landeck
Kulturgeschichfe  aus'christlicher  Sicht.  Wie  leb-
ten  die  Menschen  gestern  und  vorgeste-rn?  Was
führte  dazu,  daß  unsere  Welt  heute  so ist,  wie  sie

- ist?  In  einer  interessanten  Mischung  von  Hand-
lung  und  Moderation  erleben  Sie  eine  Reise  in die
Vergangenheit.  Übet-  Stationen  wie  Römisches
Reich,  Renaissance,  Reformation  'und  Revo1u-
tion  kommen  Sie  schließlich  bei  Alternä'tiven  für
die  Zukunft  an.

Mittwoch,  20. Mai  1981,  19.30  Uhr
,,DAS  MITTELALTER"

Mittwoch,  27. Mai  -1981,  19.30.Uhr

,,DIE  RENAISSANCE"

Mittwoch,  3. Juni  1981,  19.30  Uhr
,,DIE  REVOLUTION"

Mittwoch,  lO. Juni  1981,'  1,9.30  Uhr
,,DIE  AUFLOSUNG  GULTIGER  WERTE"

Jeder  Film  ist  in sich  abgeschlossen  un'd  docji
bauen  sip  alle  aufeinandbr  auf.

Eintritt  frei!  -

Christliche  Gemeinde  Landeck.  
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ÖVP-Sprechfög
mit  Sozialberater  Wenier  Doblandör

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Sozialberater  Werner

Doblander  findet  am Dienstag  19. Mai  1981,  im

ÖVP-BezFrkssekretariat,  Malserstraße  44,  II.

Stock,  von  9.30 bis 11.30  UJ  über Wohnbauför-
derung,  Wohnbauhilfen,  Mietzinsbeihilfen,  Pen-
sionsversicherung,  Krankenbeihilfe-  und  alle

übrigen  Sazialfragen  statt.  Die  Beratung  ist
kostenlos  und  wird  ohne  Rück-siclit  auf  die  Partei-

zugehörigkeit  ßurchgefülirt.

Die  SPO  Bezirksorganisation

Landeck  stellte  eine  Reihe  von

Anträgenzum  Wirtschaftsprogramm

der  SPO  so  z.B.  zu

Verkehr
nml  KnmmnnikgfionswÖsen

-Der  Gütertransitverkehr  auf  der  Straße

ist  durch

Geschwindigkeitsbeschfönkungeri

Tonnagebeschränkunge'  =

strengeie  Kontrollen  und

sförkere  Besteuerung

stark  einzuschränken.

-  Ausbau  von  Fahrrad-  und  Fußwegen  in -

siädtischen  Ballungsräumen.
- Zweigleisiger-Ausbau  der  Arlbergstrek-

ke.

- Untertunnelung  im Bereich  des Kran-

kenhauses  Zams.

-  Vermehrte  Schaffung  von  verkghrsfreien

Zonen.

Kulhuareferat
Am  Samstag,  23. Mai,  um 19.30  Uhr,  findet  in

der  Stadtpfarrkirche  Landeck  das  -

l.  Orgelkonzert  - '
statt.  Es spielt  Prof.'Pichler,  Musikerzieher  am

Gymnasium  Landeck.  Mitwirkänd  ist Michael

Grube,  internationer  Geigensolist  aus Uberlin-

Am  Programm  sind  Orgel-  und  Violinkomposi-

tionen  von  Joh.  Seb. Bäch,  Lechair  undi  Pachel-
bel.

Eintritt  frei.

Kulturtag  -  Begegnung  81
Lesung  -  Hannes  Schwarzgruber,

Schauspieler,  Mitarbeiter  b-eim ORF-Tirol,

liest  am Dienstag,  19. Mai,  20.00  Uhr,  im  Hotel
Schrofenstein  aus Werken  verschiedener.  Litera-

ten des 20. Jh. (Satiren,  ernste  ünd  heitere  Ge-

schichten).

Im  Rahmen  dieser  Lesung  findet  auch  die  Aus-

stellungseröffnung

,,Politische  Plakatwerbung  nach  1945"

statt,  die  einen  Querschnitt  durch  die  Wah1plaakaQ
te von  1945-1980  zeigt.  -  Eine  einmalige  Gelegen-

heit  Wahlplakate  ohne  Wahlkampfatmosphäre

anzusehen.  JG

Die  Furcht  vergrößert  jede  Gefahr.
ii.il  Spiifüiioit

5.Int.  Radwandertag  in  Ried  i.o.
Sonntag,  17. Mai  1981-  Veranstalter:  SVRied

im  Oberinntal;  Startzeit:  7.00  Uhr  bis  13.00  Uhr:;
Start  und  Ziel:  Kindergarten;  Z{elschluß:  18.00

Uhr;  Voranmeldung:  durch  Einzahlung  d. Start-

gebühr  an Raika  Ried,  Kto.  20594;  Voranmelde-

schluß:  Mittwoch,  13. Mai  1981.  Nachmeldunü

gen:  am  Start  bis 13.00  Uhr.  Naföme1dege6ühr:  S

15. -  (DM  2, -).  Auskünfte:  Preisenhammer  Ro-
bert,-Telefon  05472-6507  oder  Anton  Zerzer,  Te-

lefon  05472-6283.

7 Kqrlpsi'ypitz  IljCScuiuilau[
um  den Kaufürtaler  Zinnkrug  -  verbandsoffen

mit  Auslandsbeteiligung  am 17. Mai  1981. . 

Zeitplan:

Samstag,  16.5.81:  18.00UhrStartnummernver:

losung  im  FreizeitzentrumaKauneital;  -Sonntag,

17.5.1981:  ab 7 Uhr  Startnummernausgabe  im

Freizeitzentrum;l0.30  Uhr:  Start  zum  Riesentor-

lauf; 15.30 Uhi::  Preisverteilun0.
ACHTUNG:  Anfahrt  vonFeichten  zum  Glet-

scher  ca. 40 Minuten.

Ein  hälbes  Unglück
is1 es, über  Nachl  arm  zu sein. ein ganzes  muß  cs

aber'sein,  wenn  man in der ZeiFung  abgebildei
wird, wie man  von einem  F'olikiker  Barg'eld  uher-

reicllt  bekommT  (Os[erliche  Hilfe)
Alois  Graber  Zäms

Entgegnung  zum Leserbrief  un1er dem ntel

.,Bescherung",  abgefa(3tyon  Herrn  Martin  Spiss,

6572  Flirsch  254  im Gemeindeblatt  vom  8.5.81

 In derAusgabe  vom  8.5.1981  wurde  dem  Lpser

des Gemeindeblattes  ern Artrkel  unter  dem  Titel

,,Bescherung"  senAert,  der  in seiner  Art wohl  ern-

malig  ist. Als  VerfasserdesArtikels,  welcherneben

ehrrührigen  Au{3erungen  auch  eine  Polemik  über

einen  ange:fertigten  Haarschnitt  beinhaltet,  weist

sich  Herr  Martin  Spiss,  Flirsch  Nr. 254,  durch  seine

Ur'iterschrift  aus. Doch  zur  Sache:  Am  Montag  den
4.d.M.  bat  mich  dÖtim  Krankenhaus  Zams  anwe-

sende  Herr  Mathias  Spiss, oih)'n die Haare  zu

schneiden.  Es i:4  übrigens  nicht das  erste Mal, da(3
ich Herrn  Spiss  im Krankenhaus  bediente  und
äußer1e er über  die Ausführung  meiner  Arbeit

immer  seine  Zufriede'nheit.  Ich Ireß daher  Herrn
Spiss  s,en. auf  einem  Stuhl  Platz  zu nehmen  und

hatte  gerade.die  VorarbeitBn  beendet,  ais die Di-
plom-Krankenschwester  Frl. kmtrud  ins Zimmer

kam und an Herrn Spiss eine Messung des B4ut-
druckes  vornahm.  Ihre wörtliche  Au(3erung:  ,Ja,
Herr  Spiss,  was  ist  denn  mit  Ihnen  los"  und  die  Fra-

ge, ob  rhm  schlecht  wäre,  sch1o{3 sie  mitderAuffor-

derung,  sich  nach  dem  Haarschneiden  sofort  ins

Bett  zu begeben.  In der  Folge  wurde  Herr  Spiss

imm-är  unruhiger,  transprrierte  stark,  soda(3  mrr  ein-

fach  keirie  andere  Wahl  blieb,  die  %b-eit  baldmög-

lichst  zu beenden  und  ihn fins Bett  zu führen.  Ich
glaube-kaum,da{3.Herr  Spiss  jun.  an meiner  Stelle

das  Risiko  auf  sich  genommen  hätte,  sernen  Vater

vom  Stuhlkippen  zu lassen  und  ihn in seinem  Zu-

stand  der  Gefahr  einer  Verletzung  auszusetzen.

Soweit  der  Sachverhalj  Üie  er  sich  in Wrrklich-

keit  abspielte  uM  überlasse  ich  es de.m objektiven

Leser  selbst,  sich  darüber  ein Urterl  zu bilden,  ob

(nejn  Verhalten  nun  falsch  oder  richtig  war. Die  Be-

haupOung  von Herrn  Sprss Martin,  daß ich für  den
Haarschnrtt  S 56.  -  verlangte,  rst unrichtig.  Der

ortsübriche  Tarif  für  Harschneiden  beträgt  fn Zams

S55.  -  und.wirddaherinmeinemGeschäffsowie

im Krankönhaus  gleichviel  bezahtt.

Krenn  Karl, Friseur,  6521  Zams

Die  Lebenshilfe
Die  Lebenshilfe  füi  den  Bezirk  Landeck  veran-

staltet  am Samstag,  23. Mai  1981,  um  20 Unr,  in
der  Pfarrkirche  Kappi  eine  ki-rchenmusikalische

Weihestu6di  unter  dem  Thema:  MARIENSIN-
l

GEN.

Es singen  und  spielen  Volksmusikgruppen  aus

dem  Bezirk  Landeck:  Landecker  Volksmusikan-

.ten; St. Antoner  Gitarrentrio;  Kaunertaler  Sän-

ger;  Saitenspielgruppe,  Musikschule  Landeck;

Oberläfider  Vieigesang,  St. Anton;  Familie  Pöll,

Feichten;  Geschwiäter-Danler,  Landeck;  Fami-

lienmusik  Wolf,  Zams;  Chor  des ORG,  7. Klasse,

Kloster  Zams;  Bläsergruppe  Gstrein,  See; 8pre-
cher:  Prof.  Karl  Juen;  Eintritt:  Freiw,  Spenden.

Der  gesamte  ReinerlöS'wird,  für  den Neubau  des

Lebenshilfehauses  in Landeck  verwendet.

Todesfölle

Pians

29.4.  - Anna  Platter  geb. Kofler,  78 Jahre.

Zams

7.5:-  Jakob  Brock,  78 Jahre.

Tir-. T,»ndessrhipllen  1981

27. Mai  bis  9. Juni
(LPD)-Nach  dem Jubil.4qms-Bundessphie)3-en

1979  wird  heuer  wieder  die  Tradition  der  Tiroler
Landesschießen  fortgesetzt.

Zum  TirolerLandesschießÖn  Öom 27. Mai  bis  9.

Juni J981 am Landeshauptschießstand in  Arzl  ist
das übliche  Ladschreiben  erschiefün,  -das jedffin
Schützen  einlädt  und  diei BestimmungeÖ  überdie
Qaffen  (Gewehr,  Jagdgewehr,  Pistole)  und  Muni-

tion,  das Verhalten  und  die Sicherheit  und-vor
a.llem  die  Beste,  wig  die  Schützen  die Preise  nen-
nen,  enttfölt.  I'azu  gehören  zahllose  B6ste,  ange-

' fangen  von den mit  G'olddukaten  versehenqn
Fahnen,  Gams,  Steingais-  und Rehabschüsse,
Jagdgewehüen,  Teppichen,.kunstvo1len  Glaspo-
kalen  etc. bis zu aansehriliqhen  Geldpreisen  und
den  Leistungsabzeichen,  besonders  dem  sehr  be-
gehrten-für  den  Meiiterschüjzen.

Das  Organisationskomitee  ist  bemtiht,  eine  gut
dotierte  Veranstalfüng  mit  einwandfreier  Orgöni-
sation  zu bieten.
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Tenniscluh  Lauderk

Beginn  der  Maunsrhqffs-

uieistcrschaft  am  kom-

menden  Wochenende
Kommenden  Samstag  (Damen)  und  Sonntag

(Herren)  beginnt  die Tiroler  Mannschaftsmei-

sterschaft.  Der  TCL  beteiligt  sich  mit  I Damen  -

und  3 Herren-Mannsch-aften.  Einö  Beteiligung  ei-

ner weiteren  Herrenmannschaft  scheiterf  am

Platzmangel!  In der ersten  Rundq  spi.elen  3

Mannschatteri  des TCL  auswärts  und  zwar  TCL

Damen  in  Imst,  TÖLI  in  Hall  und  TCLII  in  ZÄms,

während  die  2. TCL-Herrenmannschaft  zu Hause

gegen  Ehrwald  antritt.  Ein  schwieriger  Start  fflr

alle  Mannschaften.

1. punde: It"st  I l  TCL-Damen;  Hall  I'-  TCLI;

TCL  II  -  EhrwaldI;'Zams  II  -  TCL  III.

2. Rundö:  Kufstein  I - TCL-Damen;  Wörgl  II  -

T'CL  I; TCL'II  -  ITC  II;  Serfaus  I -  TCL  III.

- SV  Haiming  -

SV Eurospa<  Landeck  1:2
Sein  wohl  schwierigstes  Spiel  mußte  derSVEu-

ro-spar  Landeck  am vergarigenen  Sonntag  in  Hai-

ming  (4egen den bisherigen  Spitzenreiter  der

A  rna4eur1?ga  be.itreiten.  Erstergegen;jve:iter,  das

versprach  ein  spannendes  Spiel,  ging  es doch  um

die  Tabellenspitze.  -

Wie  erwartet  starteten  die Haiminger  mit  einer

Offensive,  in der sie iine  gu €e Möglichkeit

herausspielten,  aber  aieAbwehr  des SVEurospar

Landeök  hielt  dem  Druck  stand  und  nach  den

ersten 15 %inuten  begann  der SV  Landeck  das

Spiel  zu ordnen  und  bekam  es auch  in  den  Griff.

Besonders  die  Landecker  Hintermannschaft

stellte  die  geföhrlichen  Stürmer  der  Gegner  mehr

oder  weniger  kalt  (Gapp,  Thönig  E.)  und  im  Mit-

te]feld  brachten  Hainz  und  Dipl.Ing.  WalterLinie

insLan.decker'Spiel.BiszurHalbzeithattederSV  -

Euroffipar  Landeck  wesentlich  mehr  Spielanteile

und eine  leichte  spielerische  Uberlegenheit.

Nach  dem  O:O zur  Pause  folgte  nach  dem  Seiten-

wechsel  aber  die  kalte  Dusche  für  Landeck.  Nach

einem  un6ötigen  Foulspiel  außerhalb  des Straf-

raumes  gelang  dem  SVHaiming  durch  ein  Kopf-

tor  das 1:O. Der  SVLarideck  stecktejedoch  nicht

auf, blieb  seiner  in der 1. Halbzeit  verfolgten

SpieIweise  und  Taktiktreuund  aufGrund  dertak-

tischen  Diäziplin  und  der  groBen  kämpferischen

Leistung  hatten  die  Landeöker  das Spiel  bald  wie-

der  im  Griff.

Das  tföchste  Spiel  findet  fm.Sonntag,  17.5.,  um

10.30  Uhr  im  Landecker'  Stadion  statt.  Gegner  ist

der  SV-Rattenberg.  Obwohl  der  SV  Landeck  die

Tabellenffihrung  ü'oernommen  hat, wird  die

Mannschaft  gut  daran  tun,  die  Rattenberger  und

die  restlichen  Spiele  nicht  zu unterschätzen,  um

keine  bösen  Uberraschut'gfö  zu erleben.  " -

SV  HaimQng  U 21 -  SV  Landeck  U 21 2:4 (1:2)

' Volleyball  -  Schülerliga

HS Zams  -  Schönwies  wieder  Tiroler  M'eister

Die  Mädchen  der  Hauptschule  Zams-Schönwies

schafften  heuerwieder,  was ihnen  schon  letztesJahr

gelungen  war,  nämlich  den TIROLER  MEISTER-

IITEL  in der  Vol1eyball-Schü1erliga  zu erringen.

Sie  werden  somitzum  zweitenmal  die  Farben  Tirols

bei  der  Bundesmeisterschaft  verteten.

Bei  der  Bezirksausscheidung  mußten  die  Mäd-

chen gegen die HS Landeck, die !{S  Prutz-Ried,

die  HS  Elbigönalp  und  gegen  diö  Mädchen  derHS

Imst-Unterstadt  antr.eten,  wobei  sie den Grup-

pensieg  errangen  und  zur Landesmeisterschaft

nach  Innsbruck  fahren  konnten.  Bei.der  dortigen

Vorrunde  besiegten  sie die Vertreterinnen  des

BRG  Reithmannstraße  Ibk.  und  die  HS  I Wattens

jeweils  mit  2:0,  verloren  aber  gegen  die, HS  Fulp-

mes  mit  O:2 und  wurden  somit  nur  Gruppenzwei-

ter. ImFina]e  besiegten siejedoch die HS-Ratjer>-

berg  2:0. und  in einem  dramntischen  Endkampf

dann  auc)'i noch  di6 favorisierten  Mädchen  der

Die  Tiroler  Meister  im VolIeyball-Schülerliga:  die

Mädchen  der  HS  Zams-Schönwies.

Stehend,  v.l.n.r.:  Krismer  Heidi,  Ofner  Eva,  Be-

treuerin  Nötzold  Renate,  Juen  Helga,  AJlgäuer  Re-

nate,  Degasperi  Sahine.  Knieüd  vJ.n.r.:  Schuler

Roswitha,  (Maskottchen  Schfümpfi),  Köll  Bettina,

Auer  Elisabeth,  Wolf  Angelika.

HS Fulpmes mit 3:1. Tränen bei den  Fulpmern,

Riesenfreude bei den Zammörinnen,  ging  doch

der begehrte Pokal wieder nach-Zams.

Wenn diese Mädchen der HS Zarns-Schönwies

nun vom 24.-28. Mai iri Krems um deri Titäl  eines

österreichischen  Volleyballmeisters  der  Schüler-

liga kämpfen werden, so muß doch in erster  Linie

der ltainingseifer  der Mädchen unter  ihrer  Be-

treuerin Frau FL Renate Nötzold  hervorgehoben

werden. Nicht  ftir  jedes Kind ist es selbstverständ-

lich, jeden Tag währehd des ganzen  Schuljahres

um 7UhrmorgensinderSchulezutrainiere'und
so manchen freien Nachmittag  für Training  und

Wettkämpfe  zu opfern.

Danken muß man äuch den Gemeinden  Zams

und Schönwies, die-durch den Bau der  Sprengel-

hauptschule und des T-urnsaales den Grundstein

ftir, diese großen Leistungen legten. Den  Mäd-

chen viel Glück  bei der österreichischen  Meister-

schaft, deren Finalkämpfe  am Christi Himr'e]-

fahrtstag, den 28. Mai 1981 im Feinsehen  life

irbertragen werden.  , -

SV  Zams

-SVGötzens  O:3 (O:1)

Zams. Iieferte 'gÖgen das Tabelleöschlufüicht

die negative Sensation der Runde  und geriet

durch diese Niederlage selbst iö  geföhrlicheNähe

der Abstiegszone. Nach dem Ausfall  von  Pauli

konnte auch SchuItus -nicht fit antreten  und

mußte vorzeitig  verletzungsbedingt  das Feld  ver-

lassen; dadurch mußtewiederumumjgestel1twer-
den: HauserReinhard  alsAusputzer  in  diö  Vertei-

digung zurück, womit  im MittelfeId  der  Spielma-

cher feh]te. Dazu kam offensicht]iche  Unter-

.schätzüng des Gegners, gepaart mit  fehlender

Motivation  und eine gewissä, där Tradition  dieser

Mannschaft urtwurdige Disziplinlosigkeit  (an-

ders ist auch der Ausschluß von Nimmervoll  we-

gen Schiedsrichterbeleidigung  nichtzu  erklären).

Die umgekrempel§e (3ästee1f  zeigte  eine  Grund-

bedingung dieserSporta?tauf» Einsatzfreudigkeit

und Entschlossenheit.  Nach der3:OFührungund

der zahlenmäßigen Schwächung der Gastgeber

bestand nie mehr eine Chance, dem  Match  eine

Wende zu geben. Es ist zu hoffen, daß diese  Dar-

bietung der Anstoß zum Umdenken  ist und  die

restlichen Begegnungenmit  vereinten  Kräften

noch halbwegs günstig überdie  Runden 7ebracht

werden, denn die Burschen können doch  nicht

innerhalt> eines Jahres das Fußballs'pielen  ver-

Iernt haben. Kommender  Gegner ist Oberperfuß.

SV Zams U-21 : 8V Götzöns U-21  14:0  (6:0)

ASV Schüler : SV Zar4s Schüler  l:O  (O:O)

Programm riir Samstag  16.5.81

15.00 Uhr: SVZams Schüler-  SVImst;

16.15 Uhr: SVZams Jugend - SVImst.

Tae Kwon Do  - Verein

erhält ei@enes «]nhlokal
Dem- Tae Kwon Do-Verein Landeck  ist es

endlich gelungen, ein Clublokal  zu erhalten.

Die Räumlichkeiten  für das geplante Lokal  be-

findeö sich im Kellergeschoß des Vereinshauses

(neben defö Kino).  Däs pntsprechende Ansuchen

wurde bereits an die Stadtgemeinde Landeck  ge-

richtet.

.UNSERPLAN:

Dte bestehet'tden  Kellerräume  auszubauen  zu

einemVersammlungsraumund einemTrainings-  %'
raum.  , .

Tae Kwön Do Staatsmeisterschaft  81

Arn Sonntag, 18. Mai 1981 findet in Wien  die

Staatsmeisterschaft in Tae Kwon Do statt.  Der

Verein Landeck wird dabei durch 3 Kämpfer  ver-

treten: Schimpfössl Lorenz; Seidlböck  Harald;

Tangl  Ortwin.
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Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag17.5.  -  5: Sopntag  der  Osterzeit  (Verlob-

tensonntag)  -  6.30  Uhr  Frühmesse  f. Kar)  Trenti-

naglia;  9.00 Uhr  1. 'Jahrtagsamt  f. Maria-Schuler

geb. Kirschbichler;  1l  Uhr  Kindermesffe  f. Hans

Grafl;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Ferdinand  Kris-

mer.

Montag  18.5.  -  in der  5. Osterwoche  -  7 Uhr  Hl.

Messe  f. Anna  ii. Andreas  Kästle;  19.30  Uhr

Maiandacht.

Dienstag  19.5. - in der 5. Osterwoche  - 7 Uhr

Meisse  f. Konrad  Spiegel;  19.3aO Uhr  Maiandacht.

Mittwoch  20.5. - Gedächtnis  des Hl. Bernhard

von  Siena  + 1444 - 19.30  Uhr  Abendmesse  f.

Fam.  Vallaster-Winkler.

Donnerstag  21.5. -  Gedächtnis  des Hl.  Hermann

Josef  v'on Steinfe]d  +  1252  -  7 Uhr  Schülermesse

'i f. Adelheid Wachter; 19.30 Uhr Maiandacht.
Freitag  22.5. -  in de:r 5. Osterwoche  - 19.30  Uhr

Abendmesse  f. Heinrich  Gurschler.

Samstag  23.5.  =  in  der  5. Osterwoche-17  Uhr  Ro-

senkranz  u. Bei6hte;  18.30  UhrVorabendmesse  f.

Annä  Tha1er  geb. Schr:ott.

Sonntag  24.S, - 6. Sonntag  der Osterzeit  -  6.30

Uhr  Frühmesse  f. Ladislaus  Fiichnar;  9.00  Uhr  l.

Jahrtagsamt  f. Anton  Dobrovolny;  1l Uhr  Kin=

dermesse  f. Josef  Alqis  u. Karolina  Probst;  19.30

Uhr  Abendmesse  f. Adolf  Hilkersberger.

Gottesdienstordnung  Perien
Sonntag  17.5. -  5. Sonntag  der Osterzeit  -  8.30

Uhr  Messe  f. Wilhelm  Pedrazzoli,  1. Jahrtag;

'IO.OO Uhr  Messe  f. Maria  Rosario  4. josef'Monti-

beller;  19.00  Uhr  Messe  f. Joharin  Wucherer.

Montag18.5.  -  7.15  UhrMesse  f, uois,  Herbert  u.

Franz  Larcher;  8.00 Uhr  Messe  f. Josef  u. Alberta

Pöll  u. Hermann  Köll.

Dienstag  19.5.-7.l5UhrMessef.ErwinWalseru.

Franz  Windisch;  8.00 Uhr  hl. Messe  f. Theresia

Weigand,  Jahresmesse.

Mittwoch  20.5. -  7.15 Uhr  %esse  f. Nikolaus  u.

Theresia  Guem;  8.00 Uhr  Messe  f. Verst.  Habi-,

cher-Gritsch;  19.00  Uhr  Messe  f. Maria  Jirka,  Jah-

resmesse.

Donneistag  21.5.  -  7.15  Uhr  Messe  f. verst.  Eltern

Tomasirfü  u. Rosa  Gringinger,  Jahresmesse.  8.00

Uhr  Messe  f. Karl  Wegleiter,  Jahresmesse  und

verst.  Josefine  u. Barbara  Kathrein.

Freitag  22.5.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Philipp  Huter  u.

Josef  Fuchsberger;  8-.00 Uhr  Messe  af. Josef

Schönsleben.

Samstag  23.5. -  7.15 Uhr  Qesse  f. Verst.  d. Fam.

Reich  - Lechner;  8.00  Uhr  %esse  f. Barbara  Kath-

rein,  ]9.00  Uhr  Messe  f. Hermann  Marth,  Jahres-

messe.

GOffe!:Jiiil,Iäoiiluuu,  Biu,5iii
Sonntag17.5.-5.  Sonnt,aginderOsterzeit-9Uhr

hl,  ArntfürdiePfarrgemeinde;10.30UhrMessef.

VerstorbeneaPatsch-Erhart;  10.30 Uhr  Messe  f.

verstörbene  Schwestern  Kurz,  mit  kurzer  Maian-

dacht.
Montag18.5.  -  7.15  UhrMessef.  JosefRiederund

Geschwister;  19.30  Uhr  kurze  Mäiandacht.

Dienstag,  19.5.. - 19.00  Uhr  Rosenkranz;  19.30

Uhr  Jugendmesse  f. Verstorbene  der Fam.  Hu-

ber.

Mittwoch,  20.5. -  Hl.  Bernhardin  v.Siena  -  7. 15

Uhr  Messe  f. Kar]  und  Günther  Moser;I9.30  Uhr

Maiandacht.

Donnerstag,  21.5. - Hl. Hermanri  Josef  - 17.00

Uhr  Kindermesse  f. Rudolf  Schrott;  19.30  Uhr

MaiandacM.

Freit-ag,  22.5.  -  7.15  UhrMesse  f. Johann  Krismär;

19.30  Uhr  Maiandachf,

Samstag,  23.5;'-  7.15 Uhr-Messe  f. Theräsia  Pach-

ler;  17.00Uhr-MffiiandactitderKinder(Beichtge-
1egenheit)  19.30  Uhr  Maiandacht.

Gottes-dienstordnung  Zams
Sonntag  17.5. a- 5. Sonntag  der  Osterzeit  - 8.30

Uhr  Hl.  Amt  f. d. Pfarrfamilie;  10.30-Uhr  Jahres-

schön  und  angenehm

bequem

Stütz-  und  Gumföistrürtipfe

0rthopädisc5e  Einlagen

Schuhhaus  - Orthopädie

Zams,  Tel. 2337

amt  f. Anna  und  Georg  Marth;  19.30  Uhr  Maian-

dacht.

Montag  18.5.  -  Hl.  Johannes  I.,  Papst  -  7.15 Uhr

Jahresmesse  f. Alexander  und  Margareth'e  Staw;

1 9.30-Uhr  Maiandacht.

Dienstag  19.5.  -  der  5. Osterwoche  - 19.30  Uhr

iJahresamtf.JosefSteinhauser.  -

Mittwoch  20.5.  -  Hl.  Bernardin  von  Siena  -  7.15

Uhr  Schülermesse  als Jahresamt  f. Josef  u. Anna

Tamerl;  19.30  Uhr  Maiandacht.

'Donnerstag  21.5. - Hl.  Hermann  Josef,-  19.30

Uhr  Jahresmesse  f. Eltern-und  Geschwister  Stok-

ker.a -

Freitag  22.5.  -  der  5. Osterwoche  -  7.15 Uhr  Jah-

resme'sse  f. Josef  Pinggera  und  Marianne  Bläas;

19.30  Uhr  Maiandacht.

Samstag  23.5.  -  der  5. O!iterwoche  -  7.15  Uhr  Jah-

DerKlinik!stbeweist:
BiStützstnimpföosen
verfündern
Beins,chwellu

urnbiszu50%

speciol

Bi -Stützstrumpfhosen
mit der einzigarfigen
anatomisch  abgestuften
Kompression

Stütz- und Gumzistrümpte

SCHUHHAlJS  - 6RTHöPÄDIE '

Zams,  Hauptstr,  37 - Tel. 05442-2337

resmesse  f. Adolf  und  Maria  Kohler;  19.30  Uhr

Jahresamt  f. Johann  Ladner.

Sonntag  24.5. -  6. Sonntag  der  Osterzeit  -  Bitt-

ionntag  -  8.30  Uhr  Jahreisamt  f. Theresia  Kössler;

10.30  Uhr  Hl.  Messe  f.d.  Pfarrfamilie,  gestaltet

von  der  Oberländör  Sängerrunde;  19.30 Uhr

Maiandacht.  '

Evaiy,J;sJiti  Gottccdiciist
Sonntag,  17. Mai  1981-  10.30  Uhr.
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Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

16.-17.Mai1981:  "

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-F1ieß:  -

von  Samstag  7 Uhr  bis Montag  7 Uhr  früh

Dr.  Heinrich  Praxynat'qr,Pians  27, Tel.  2027,

Whg.  2096.

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  Sti  hton,.Tel.  2828

Kappl-See-Galför-Ischgl:

Dr.  Qalter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Pnitz-Ried-Pfünds-Nauders:  -

[auptdienst:  Von  Samstag  7 Uhr  frün  bis Mon-

tag  7 Uhr  früh:

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473-206

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-544

Ordina«ionsdienst:  Sarfflstag  7 Uhr  bis 11-.30 Uhr

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i.o. 51, Tel.  05472-6276

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.,  Tel.  05472-6416

Stadtapoföeke  nur  in dringenden  FäJlen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sogn-  und  Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr

Dent.  Johann  Knapp,  Imst,  Eichenweg  7,

Tel.  05412-2376





Einladung zur
VOLVü-Sonderschau am 15.,16. u. 17. Mai 1981 in Landeck

Diitia.etsZmeiacrhbeenvdoeurvZoeit.insvteeshteien:eihimrteAcuhtonmoioogb.iislcahuefWxairpsaczh.iatafttlicghekzeieitit, I b.::"z,n./__s/q___Lll__%,
Ausstattungskomfort  und Fah-rsicherheit.  Diea schwedische  Qua-  ' : ,

in  die  Weiterentwicklung  dieser  Eigensc'hffen,  Jedes  einzelne  -..  ... .. . .  2-14  - 
Modell  des  breitgefacherten  VOLVO-Typenprogrammes_wird  Sie   '

"avonüberzeugen wcRN[RNETZER
Wir präsentieren Ihnen die neuen VOLVO-Modelle und laden Sie Verkauf  + Serv0ice . _
herzlich zur_freien Besichtigung ein. _ 6500  Landecky  Tele_fonlo5442_3o,6.

Dr. Walther

Stettner

Krankheitshalber  bis  auf

weiteres  keine  '

ORDINATION!

Wir  käufen"laufend  zu Höchstpreisen  gehacktes  Ab-
bruchholz,  al_te Bauernhäuser_zum  Abtragen,  Stu-,
bentäfelungen,  Bauernmöbel,  Ka,chelöfen.

Rustikal-Bau, 606(;) Ab4am, Telefon 05223-6597

SOMMER  -  NÄHKURS
für  Landeck  und  Umgebung
' Die'Firrria  Textil-Brandmayr,  Landeck,  -

beginnt  am Mittwoch,  den  27. Mai 1981  um 14
' und 19 Uhr  "  

mit  dem  Sommer-Näh"kurs  in Zusammenarbeit
mit  dem  bekannten  und  bewährten  

Zuschneide-  u. Nähstudio,,STERlA"

Etzkorn-Petras
Programm:  Anfertigen  verschiedener  Grundschnitte
nach  Ihren  Maßen,  Zuschneiden-  u. Nähen  Öer von
Ihnen  -gewünschten  Kleidungsstücken  (Rock,  Kleid,
Bluse,  Dirndln,  Hose,  Overalls,  auch  Kinderkleidung).
Nähmaschinen  und  Zeichenmaterial  werden  währei'id  

' der  Kursdauer  kostenlos  zur  Verfügung  gestellt.  . 
Entgegennahme  der  Anmeldungen  ab sofort  bei
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HANSATON-
Hörgerät

Kostenlos  beraten  *i3a Sie bei unserem Sprechtag .
Optiker  Johönn  Plangger

I,andeckv-i-=t=s=";. . - Freitag,  22. M@i,'10-12  Uhr  J)1r

Ständige  Betreuung  im  . .

HANSAfi)Faehdssehält
TextilaaE$randmaVri  Lan.deck, Mals:ers:tr. 24, Tel.: 05442/2475
Textilhaus-Aueri  Landeck, Malserstr. 28, Tel.: 05442-/2'650  '
Kurslokal:  Handelskammer  Landeck,  Innstraße

ß  Ä  Ä  &  i  u  &  Ä  &  u  #  #  #  +  +  -  +  -  -  -  _  _  _,

Innsbruek
'1

Qi'irnore+r>fü:i  1 E  Tolpfrin  r1r*999-')AnFkA

Achtung  St.  Anton  und  Umgebung!
, DerselbeKurswirdauchinSt.Antoninder-Hauptschule

durchgeführt  und beginnt  dort  am Dienstag,  den  26.
Mai  1981  um 19  Uhr.  Anmeldungen  nimmt  ab  sofort  die

a Firma  Stefanie  Huter,  GemischtwarenhandIung,  St.
AntÖn,  Haauptötraße178, Tel.  05446/2265  und  Söhranz
Anton,  Haqptschule  St. Anton,  -Tel. 05446/2761  und
22-1 9 entgegen.

LI  LI Ij,l  Ci I Q ll  LÄ Ij  I_a Ilj,  I 1_a I 1g I(jl  I lj  tJ  &  4  4 &  ü  IJ  lJ  ffi

Kässenzuschüsse,  Hauäbesuch,  TeiIzahlungsmöglichkeit

Philips  - Vier';natone  '- Rexton  - Oticon  - Qualiton
_ ., GERNERALVERTBIEBSIEMEN,S
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r
Solider  Pensionist,  59, alleinstehend  sucht  Wohn-

möglichkeit  mit  Familienanschluß,  F3reisangabe  erbe-
ten.  Zuschriften  an die Verwaltung.  .

1

Dunkelbrauner  Schr;ürlsamt-Kinderliegewagen,  sehr

günstig  abzugeben.  Telefon  31885

Suche  für  Cafe  Imbiß-Bestaurffint ab 20. Juni2  Buffet-
hilfen  von  8 - 12  Ufü'  oder  von 16  - 22 Uhr. Vorzustel-
len:  Amalienhaus,  Feinkost  Köh1e,,6580  St.  Anton  am
Arlberg,  Tel. 05446-2696.

Verkaufe  Citroen  Dyane  6, Bj.'72,  fahrbereit,  zum  '

Aussachlachten.  VB S 200(1-.  _Telefon 05442-21465

von 18 - 20 Uhr.  _

Lehranstalt  mit ÖfffflntIichkei!'sraecht für Kosmetik,  Mas-i
sage,  Fußpflege.  Beginn  der  Jahresschule  (auch  für

Schuleötlassene,  männlich  ,und wäiblich)  September
1981  ; Kurse  für  Damen  uand Herren,  Beginn  4. August.
Ari@ela Austria,  6020 Innsbruck,  aMaria-Theresien-
Straße  53,-Te1efon  05222-24877.

Verkaufe  iegen  Hausbau  Wohnwagen  Tabbert

Weekend  690  TK.  Tischlerei  Hohenbe;rger,  Ent-

bruck  170,  Prutz,  Tel. 05472-6360.

- r

' Hotel'  Sehwarzer  Adler,  Nauders,  Telefon  05Ä73-254
sucht  fürlange  Sommersaison  tüchtige'Zahlke-Ilner(in)
und  Serviermädchen  zu guten  Bedingungen.Gasthof  Caje  BERGBLICK  6534  Fiss,  Tel. 05476-(3364

Suchen  ab.  1. Juni  füchtigen

ALLEINKOCH=(Jungkoch)  -

1 Se-Üiermädchen  (ohne  Inkasso)
zu besten  Bedinguögen.

Haushaltshilfe  in Jahresl und  Fi«stellu-ng  von  Montag
bis Freitag  (9-1 2,Uh-r)  gesucht.

Meldungen erbeten an Dr. Lenfeld Lan<Jeck,  '
Telefon  31744

a Schöner  Humus  zu verkauferi.

- Walte'r  ,Schieferer,  Erdbewpgungen  +  Schotter-

geyinnung,  6500  Urgen.  NEUE  TEL.  05449-342.

hinfafiiae»i-Gekj  spa*n,
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'Wir,'suchen noch j.-jiinge; fr@undlicRe "  :

SÖn/tererm  rnit,Inkösso-,für- Saison-  oder Jahres-

posten  1 KÜ'Chenhtlfifür-Nffchmittag.

Konditorei-Cafe  MAYER,  6500  Landeck
Telefon'  05442-2374a  -

ilamim«i«i  iiiiaa*

Let1rmadcÖeÖ  wird sof(:irt oder nach 8chu1-
schluß  aufgenommen.  _

Vorstellung  bqldigst  erwünscht  mit gutem Hauptschul-
zeugnis  (L  KlasÖenzup).

Schuhhaus  HARRER  Landeck

I 0 s   j0

ffliinB«s«wm»»  qiiia b

Danksagung
Für  dievielen  mündlicHen'u.  schriftlichen  Beweise  deirAnteilriahrrie,  die  überaus'zahlreiche  Beteiligung'an

. de:r Beerdigung,  die  schönen  Kranz-  !.  Blumenspenden, die uns infolge des Ablebens meinep lieben Gat-
"  ten  u. Vaters,  Großvaters,  Schwiegervaters,  Bruders,  Onkels,  Schwagers  u. Paten, Herrn

JAKOB  BROCK
Baupolier  i. R. = Bau_bezirksamt  Imst  a

zuteil  wurden,  danken  wiriallen  recht herzlich. Ganzabesonderen Dank Hochw. Herrn Pfarrer Aichner für
a ' die feiÖrliche  Gestaltung  der  Beerdigung  und Herrn  Ackerrriann  für  die tröstenden  Worte  am Grab.

Weiters  danken  wir  dem  langjährigen  Hausarzta  Dr. Mathis,  Herrn  Prim.  Dr. F'all sowie  den  Ärzten, Schwe-
stern  und  dem  Pflegepersonal  des  Krankenhauses  Zams.  . _.
Vergeltsgott  sagen  wir  dem  Baübezir'ksamtlmst,  dem  Bauhof  Zams,  dem  öst.,Pensionistenverband  Orts-

gruppp.ZamsundderiAbordnu_n@enderMupij<kap.eIlesowiederSchützenkompanieZ.qmsfürdasletzte  l
Geleit.  -  -H. Lu4ia  Brock,  G,ittin

_ - - , '. , - . '_ . - .: a .a ' a Gisela  Chik,  Jochter  mit  Familie  , - .

I
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.+ MITS  BISHI
KOMMTNACH

LÄÄNDECK
Aus  Anlaß  -der Neuer'öffn'ung  in Landeck'  und öamit  S,iö.die

Erfolgswagen  aus Japan  gründlich  kennenlernen  können,

,  veranstalten  wir  gleichzeitig  eine gr.o.ße -,. -

/H/TS(/8/S///-SC//AU
am Freitag,  15.5.,  Samstag, 16.5.,  - - ' I - . :

 Auf  eirier Probef-ährt erleben Sie.die kraftvollen und leisen Motoren, die -

/perfekte'StraßenIage  und da's überdurchschnittliche  P1at'4angebot aller Mod-äliae.'
Unter anderem sehen SiÖ den Bestseller in der Familienwagen-Klasse.  ,

Gleic/iteitig  - Große  r«+t»ta**'«4ztwsgsnsrhanl

Der  neue  Mitsubishi GaIant-Turbo-DieÖel',,-Harmonie der Gegensätze:

- leistungsstark  urid sparsam, lu*uriöÖ' i.ind preiswüNdig, eine le,ise Fl,e.ise könnten 

- Sie probiereri.l

Wir  freuen  u;s  auf Ihren Besuch.  Ihr Mitsubishi-HändlÖr
. Bllckpufikt%erbung  


